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„Wir haben einen 
klaren Plan –
den ziehen wir
weiterhin durch!“

KARIM 
HAGGUI

Kaum ein Spieler im Fortuna-Kader kann so viel Erfahrung 
vorweisen wie Karim Haggui. Der Innenverteidiger hat über 
80 Länderspiele für sein Heimatland Tunesien absolviert, 
hinzu kommen 172 Bundesliga-Partien und 43 Begegnungen 
in der Europa League. Nicht nur deshalb hat Cheftrainer 
Frank Kramer ihn zum Kapitän ernannt. Dies zahlt sich in 
der aktuellen Situation aus, denn mit seiner Ausstrahlung 
wirkt Haggui auf die jüngeren Spieler ein und baut sie nach 
Negativerlebnissen im täglichen Umgang immer wieder 
auf. Im Interview mit „Fortuna Aktuell“ spricht der 31-Jäh-
rige über Mentalität, die Arbeit in der Länderspielpause und 
das größte Highlight in seiner Karriere.

 Du wurdest in dieser Woche in 
einer Zeitung mit dem Satz „Das ist 
nicht normal!“ zitiert. Was genau 
empfindest Du als „nicht normal“?
Mit der Qualität und der Mentali-
tät, die wir auf dem Platz zeigen, 
ist ein Punkt auf dem Konto ein-
fach nicht normal. Wir präsentie-
ren uns über weite Strecken der 
Spiele mit einem guten Gesicht. 
Deshalb hätten wir auch mehr als 
diesen einen Zähler verdient. Aber 
was in der Vergangenheit liegt, 
können wir nicht mehr ändern. 
Daher müssen wir nach vorne 
schauen und das besser machen, 
was wir zuletzt nicht gut gemacht 
haben. 

 Die Fortuna steckt in einer 
schwierigen Phase. Bist in einem 
solchen Moment vor allem Du als 
Kapitän und erfahrener Spieler ge-
fragt?
Ja, natürlich! Als Kapitän und 
Führungsspieler muss man eine 
solche Situation gut analysieren 
und Ruhe ausstrahlen. Wir haben 
einen klaren Plan, den uns der 
Trainer vorgibt, und den ziehen 
wir weiterhin durch, auch wenn 
nicht alles klappt. Wenn wir wei-
terhin Ruhe bewahren, werden 
sich die Ergebnisse auch einstel-
len. Unruhe hat eine Mannschaft 
noch nie nach vorne gebracht. 
Und in dieser Situation erst recht 
nicht. Wir müssen konzentriert 
an uns arbeiten und in jedem 
Training Vollgas geben, damit wir 
uns verbessern. Ich bin mir sicher, 
dass wir das als Mannschaft hin-
bekommen.

 Bist Du überrascht, dass es im 
Verein und im Umfeld noch verhält-
nismäßig ruhig ist?
Ich finde vor allem die Reaktion 
unserer Fans nach den Spielen 
äußerst positiv. Ein gutes Beispiel 
dafür ist die letzte Partie in Nürn-
berg. Es war von uns sicherlich 
alles andere als ein Sahne-Spiel, 

aber die Fans honorieren, dass 
wir bei 32 Grad auf dem Platz 
alles gegeben haben. Das ist für 
uns nicht unwichtig und kann 
dem Team nur helfen. Schließlich 
brauchen wir uns gegenseitig. 
Wir profitieren von der tollen 
Unterstützung und die Fans gehen 
zufrieden nach Hause, wenn wir 
erfolgreich sind. Und wenn wir 
gegen 1860 München wieder 90 
Minuten Vollgas geben, wird auch 
auf den Rängen wieder die Hölle 
los sein. 

 Kam die Länderspielpause für 
Euch zu einem guten Zeitpunkt?
Die Vergangenheit hat es schon 
häufig gezeigt: Eine Mannschaft 
hatte vor einer Länderspielpause 
einen richtigen Lauf und durch 
die zwei freien Wochen, kippt es 
plötzlich. Genauso kann es auch 
andersherum laufen. Dafür haben 
wir in den zurückliegenden Tagen 
richtig gut gearbeitet, auch im 
Fitnessbereich. 

 Wie bewertest Du die beiden 
Testspiele?
Die beiden Tests haben gezeigt, 
dass die Mannschaft einen hervor-
ragenden Fitnessstand hat. Auch 
wenn die Gegner keine großen 
Kaliber waren, konnte man 
trotzdem die Abläufe, die wir im 
Training einstudiert haben, in den 
Partien sehr gut erkennen. Das 
bringt dann auch Selbstvertrauen 
für die Pflichtspiele. 

 Gibt Dir Hoffnung, dass Ihr in 
keinem der fünf Spiele unterlegen 
wart?
Absolut! Es fehlen in den ent-
scheidenden Momenten immer 
nur ein paar Prozent. Wir müssen 
nun endlich dahin kommen, dass 
wir in diesen Situationen den 
Spieß umdrehen und die wich-
tigen Szenen für uns entscheiden. 
Die Partie in Heidenheim ist dafür 
das beste Beispiel. Es war ein 
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klassisches 0:0-Spiel und durch 
eine Situation verlieren wir. Da 
müssen wir hellwach sein. Viel-
leicht müssen wir insgesamt auch 
ekliger und cleverer werden – das 
ist dann Aufgabe von uns erfah-
renen Spielern. 

 Nun steht die Aufgabe gegen 
1860 München auf dem Programm. 
Wie schätzt Du den Gegner ein?
Die Situation ist durchaus mit der 
von uns zu vergleichen. Sie haben 
schon sehr gute Leistungen ge-
zeigt, aber noch nicht viele Punkte 
auf dem Konto. Daher ist 1860 für 
uns ein gefährlicher Gegner, der 
ebenfalls eine gute Mentalität hat. 
Es wird für uns eine harte Partie, 
die „Löwen“ kommen sicherlich 
nicht hierhin, um uns Freude zu 
bereiten. Das ist uns aber auch 
bewusst – deshalb müssen wir 
dagegenhalten und auf dem Platz 
wie ein wildes Tier sein, ohne da-
bei die Ruhe zu verlieren.

 Glaubst Du, es ist ein Vorteil für 
die „Löwen“, dass sie mit Michael 
Liendl einen sehr guten Informanten 
in ihren Reihen haben?
Nein, das glaube ich nicht. Er ist 
sicherlich ein sehr guter Spieler 
und das weiß auch jeder von uns. 
Wir kennen seine Qualitäten, das 
ist eher ein Vorteil für uns. Aber 
wir müssen viel mehr auf uns 
schauen und uns gut präsentieren, 
damit wir die drei Punkte hier in 
Düsseldorf behalten.

 In der ESPRIT arena liegt ein na-
gelneuer Rasen. Spielt das für Euch 
Spieler eine Rolle?
Meiner Meinung nach spielt das 
keine große Rolle. Sicherlich 
spielt man lieber auf einem per-
fekten Rasen, aber man muss 
unter allen Bedingungen eine gute 
Leistung abliefern. Das ist das 
Entscheidende.

 Du hast Dein allererstes Pflicht-
spiel in der ESPRIT arena absolviert, 
als Du mit Bayer Leverkusen im 
Liga-Pokal aktiv warst. Musstest 
Du daran denken, als Du vor dem 
ersten Heimspiel gegen den SC Pa-
derborn den Rasen zum Aufwärmen 
betreten hast?
Als ich hierhergekommen bin, um 
meinen Vertrag bei der Fortuna 
zu unterschreiben, hatte ich die-
se ganzen Bilder meines ersten 
Spiels in der Arena wieder vor 
Augen. Aber ich habe ja häufiger 
hier gespielt – zum einen ein 
halbes Jahr für Leverkusen, als 
die BayArena umgebaut wurde, 
zum anderen mit Hannover gegen 
Fortuna. Damals hat mich die 
tolle Stimmung hier zutiefst be-
eindruckt. Es ist einfach eine tolle 
Arena, in der ich nach dem Spiel 
endlich einen schönen Moment 
mit unseren Fans erleben möchte.

 Du hast schon als 20-Jähriger 
den Afrika-Cup gewonnen. Was für 
eine Erfahrung war das damals für 
Dich?

Das war ein absolutes Highlight 
in meiner Karriere, die dadurch 
erst richtig begonnen hat. Ich 
habe diese tollen Momente ge-
nossen. Dass es uns gelingt, vor 
heimischer Kulisse den einzigen 
Titel in der Geschichte des tune-
sischen Fußballverbandes zu ge-
winnen, war schon ein unglaub-
liches Gefühl. Das werde ich nie 
vergessen und wird mein Leben 
lang in meinem Kopf bleiben.

 Du hast über 80 Länderspiele 
für Dein Heimatland absolviert. Hel-
fen einem die Erfahrungen, die Du in 
den Spielen gesammelt hast, in der 
aktuellen Situation?
Ich denke schon! Wenn man viel 
erlebt hat, dann kann einem das 
in schwierigen Situationen im-
mer helfen. Wir hatten auch in 
Hannover einmal eine schlechte 

Serie und haben uns dort wieder 
herausgekämpft. Das hilft mir 
sicherlich, die aktuelle Situati-
on richtig und gut zu bewerten. 
Manchmal helfen schon Klei-
nigkeiten, die man bewusst oder 
sogar unbewusst verändert, um 
sich aus einer schwierigen Lage 
zu befreien.

 Du hattest in Deiner Karriere 
häufig die Rückennummer 3. Be-
deutet diese Dir etwas?
Wir haben bereits über den be-
sonderen Moment rund um den 
Gewinn des Afrika-Cups 2004 
gesprochen. Damals habe ich die 
Rückennummer 3 getragen und 
mir in meiner weiteren Karriere 
gedacht: Wenn einem diese Num-
mer so viel Glück bringt, warum 
sollte man dann etwas daran än-
dern!?
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Dass ich Kapitän bei Fortuna Düsseldorf bin,…

An meiner Heimat Tunesien liebe ich…

Mein (bisher) schönstes Erlebnis war…

In der Kabine sorgt… …für die beste Stimmung!

Fortuna ist für mich…

Im Auswärtsspiel bei Union Berlin hatte Karim Haggui eine gute Kopfballmöglichkeit – leider zu hoch 
gezielt.
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Im ersten von zwei Testspie-
len ging es für die Düssel-
dorfer zum Nachbarschafts-

duell gegen den VfB Hilden. 
Gegen den Oberligisten durfte 
Neuzugang Kerem Demirbay 
sein Startelfdebüt feiern und mit 
Lars Unnerstall, Adam Bodzek, 
Oliver Fink, Lukas Schmitz und 

Fabian Holthaus starteten gleich 
fünf Spieler, die beim letzten 
Ligaspiel in Nürnberg nicht zum 
Einsatz kamen. Letzterer wusste 
nach seiner Verletzungspause mit 
einer sehr guten Vorstellung zu 
überzeugen. Erwartungsgemäß 
nahm die Fortuna von Beginn an 
das Heft in die Hand und zeigte 
sich früh torgefährlich. Ihlas Be-
bou vollendete eine traumhafte 
Kombination zur 1:0-Führung, 
ehe Marcel Sobottka nach einem 
Eckball und Didier Ya Konan 
per Elfmeter zum Halbzeitstand 
trafen. Nach dem Seitenwech-
sel legten die Düsseldorfer 
erneut durch Bebou nach, der 
ordentlich Eigenwerbung für 
sich machen konnte. Die einge-
wechselten Taylan Duman und 
Mike van Duinen besorgten in 
der Schlussphase schließlich den 

6:0-Endstand. Die rund 2.500 
Fans quittierten den ansehnlichen 
Test mit viel Applaus.
Dem 6:0 gegen Hilden folgte am 
vergangenen Dienstagabend ein 
souveränes 12:0 gegen eine Aus-
wahl aus dem Begatal, die mit 
dem Handball-Weltmeister und 
bekennenden Fortuna-Fan Flori-
an Kehrman aufwarteten. Auch 
im zweiten Test der Länderspiel-
pause zeigten sich die Roten von 
Beginn an präsent und ließen den 
Gegner in der ersten Halbzeit 
kaum zu Chancen kommen. Das 
erste Tor des Tages gelang Oliver 
Fink per Abstauber in der 11. 
Spielminute. Mike van Duinen 
und Lukas Schmitz schraubten 
mit ihren Doppelpacks das Er-
gebnis noch vor der Halbzeit 
weiter hoch. Die Pause nutzte 
Frank Kramer dann für einige 
personelle Wechsel: Torhüter Tim 
Wiesner sowie Adam Bodzek, 
Tugrul Erat, Marcel Sobottka, 
Lewis Biade und Anderson Lu-
coqui kamen neu ins Spiel. Dem 
engagierten Düsseldorfer Auftritt 
tat dies jedoch keinen Abbruch. 
Das 6:0 erzwangen die Flinge-
raner noch durch ein Eigentor, 
bevor sich Kerem Demirbay über 
seinen ersten Treffer im For-
tuna-Trikot freuen konnte. Die 
später eingewechselten Nazim 

Sangaré und Tugrul Erat trugen 
sich in der Schlussphase ebenfalls 
noch doppelt in die Torschützen-
liste ein. Taylan Duman machte 
schließlich mit seinem Treffer in 
der 86. Spielminute per Strafstoß 
das Dutzend voll.

18 Treffer in den Tests gegen Hilden und eine Begatal-Auswahl 

Die Länderspielpause nutzten die Fortunen, um sich in Testspielen für den Liga-Alltag in Form zu bringen. Gegen den VfB 
Hilden (6:0) und eine Auswahl aus dem Begatal (12:0) zeigte die Kramer-Elf vor allem großes Offensivpotenzial. 

Fortuna zeigt sich in der 
Länderspielpause torgefährlich

NEWS

 VfB Hilden -
Fortuna Düsseldorf 0:6
Fortuna: Unnerstall – Schauerte 
(46. Ajani), Sobottka (46. Haggui), 
Bodzek, Holthaus – Fink, Schmitz 
– Bebou, Demirbay (40. Duman), 
Bellinghausen (46. Koch) – Ya Ko-
nan (46. Van Duinen).
Tore: 0:1 Bebou (21.), 0:2 Sobottka 
(25.), 0:3 Ya Konan (29.), 0:4 Be-
bou (47.), 0:5 Duman (67.), 0:6 van 
Duinen (83.).

 Begatal-Auswahl -
Fortuna Düsseldorf 0:12
Fortuna: Rensing (46. Wiesner) 
- Schauerte (46. Biade), Haggui 
(46. Bodzek), Strohdiek, Holthaus 
- Koch (46. Erat), Schmitz (46. So-
bottka) - Fink, Demirbay (60. Du-
man), Bellinghausen (46. Lucoqui) 
- van Duinen (60. Sangaré).
Tore: 0:1 Fink (11.), 0:2 van Duinen 
(20.), 0:3 Schmitz (22.), 0:4 van 
Duinen (30.), 0:5 Schmitz (41., FE), 
0:6 Eigentor (53.), 0:7 Demirbay 
(60.), 0:8 Sangaré (70.), 0:9 Erat 
(81.), 0:10 Sangaré (82.), 0:11 Erat 
(83.), 0:12 Duman (86., FE).

Gleich zwei Elfmeter bekam die Fortuna im Spiel gegen die Begatalauswahl – beide wurden verwandelt.

Für die Auswahl aus dem Begatal lief auch Hand-
ball-Weltmeister Florian Kehrmann auf.
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In Griechenland musste 
Fortunas Angreifer noch 67 
Minuten lang auf der Ersatz-

bank schmoren, ehe ihm Natio-
naltrainer Markku Kanerva die 
Chance gab, sich zu beweisen. 
Dafür brauchte Pohjanpalo exakt 
acht Minuten, ehe ihm der Sieg-
treffer gegen die Griechen gelang. 
Dieser Erfolg wahrte die Chancen 
der Finnen auf eine erfolgreiche 
EM-Qualifikation. Doch dafür 
mussten die Finnen am Montag-

abend nachlegen. Im heimischen 
Olympiastadion von Helsinki war 
erneut Pohjanpalo der Matchwin-
ner für sein Team. Diesmal durfte 
der Stürmer der Rot-Weißen von 
Beginn an ran und köpfte die 
Finnen zum zweiten Erfolg inner-
halb von vier Tagen. In der Nach-
spielzeit durfte sich Pohjanpalo 
bei seiner Auswechslung von den 
finnischen Fußball-Fans feiern 
lassen. Zwei Spieltage vor dem 
Ende stehen die Finnen nun in der 

Gruppe F auf dem vierten Tabel-
lenplatz. Mit drei Punkten hinter 
den Ungarn haben die Skandina-
vier noch die realistische Chance, 
den dritten Platz und damit die 
Playoffs zu erreichen. In den letz-
ten beiden Partien muss Finnland 
in Rumänien (8. Oktober) und 
gegen Nordirland (11. Oktober) 
antreten.

 „Es war ein schwieriges Jahr 
für unsere Nationalmannschaft, 
daher ist es enorm wichtig für 
uns, diese beiden Spiele gewon-
nen zu haben“, sagt Pohjanpalo 
nach seinen grandiosen Auf-
tritten.  „Das wird unserem 
Selbstvertrauen sicherlich gut 
tun. Mir persönlich werden meine 
beiden Treffer natürlich helfen 
und mir mehr Selbstvertrauen für 
die Fortuna und das Nationalteam 
geben.“
Auch Kevin Akpoguma und 
Christian Gartner waren mit 
ihren Nationalteams unterwegs. 
Der Innenverteidiger wurde für 
die deutsche U21-Nationalmann-
schaft nominiert. Doch bei den 
Partien gegen Dänemark (2:1 
– Tore für Deutschland: Levin 
Öztunali, Timo Werner) und in 

Aserbaidschan (3:0 – Tore: Da-
vie Selke (2), Joshua Kimmich) 
kam Akpoguma nicht zum Ein-
satz. Immerhin kam er mit zwei 
Siegen im Gepäck zurück nach 
Düsseldorf.
Gartner wurde vom österrei-
chischen U21-Nationaltrainer 
Werner Gregoritsch in das Aus-
wahlteam berufen. In der ersten 
von zwei Partien stand der Mit-
telfeldakteur über die gesamte 
Spieldauer auf dem Feld. In 
Aserbaidschan siegten die Ös-
terreicher dank zweier Tore von 
Trainer-Sohn Michael Grego-
ritsch mit 2:0. Im zweiten Spiel 
kam Gartner nicht zum Einsatz, 
beim 4:3 in der EM-Qualifika-
tion gegen Russland erzielten 
Alessandro Schöpf (2), erneut 
Gregoritsch und Louis Schaub 
die Treffer für die österreichische 
U21.
Damit kehrten die drei National-
spieler aus Fortunas Profikader 
mit jeweils zwei Siegen zurück 
in die NRW-Landeshauptstadt – 
hoffentlich ein gutes Omen für 
die nächsten Wochen mit den 
Rot-Weißen in der 2. Bundesli-
ga...

Joel Pohjanpalo mit zwei Siegtoren innerhalb von vier Tagen

Gleich zwei Mal innerhalb von vier Tagen ließ Joel Pohjanpalo sein Heimatland jubeln. Bei seinen Auftritten für die finn-
ische Nationalmannschaft traf er in der Länderspielpause zunächst am Freitag als Joker zum 1:0-Sieg in Griechenland, 
am Montagabend erzielte er den entscheidenden Treffer im Heimspiel gegen die Färöer Inseln. Damit können die Finnen 
noch hoffen, sich über die Playoffs für die Europameisterschaft 2016 in Frankreich zu qualifizieren.

„Gut für mein
Selbstvertrauen“

NEWS

In klassischer Torjäger-Manier: Joel Pohjanpalo war gleich zweimal als 1:0-Siegtorschütze erfolgreich, zunächst haute er hier den Griechen das Leder in die Maschen, dann den Färöer Inseln.

Kevin Akpoguma im Training mit der deutschen U21-Nationalmannschaft.



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE
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Ein ungewohntes Bild auf dem Trainingsplatz: Andreas Ehlert, Präsident der Hand- 

werkskammer Düsseldorf und des Nordrhein-Westfälischen Handwerktags, war zu 

Gast bei den Rot-Weißen. Und zwar nicht alleine, er hatte insgesamt 13 Schornstein-

feger dabei, um der Fortuna für die aktuelle Saison Glück zu bringen. Damit löste er 

Wettschulden im Rahmen einer Tippserie in der Rheinischen Post ein.
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Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf
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Nachdem Demirbay in der 
Jugend für den FC Schal-
ke 04, die SG Watten-

scheid 09 und Borussia Dortmund 
auflief, wechselte er 2013 zum 
Hamburger SV. Für die Hanseaten 
absolvierte er drei Begegnungen 
in der Bundesliga und konnte 
dabei einen Treffer vorbereiten. 
In der vergangenen Spielzeit war 
der Mittelfeldakteur an den 1.FC 
Kaiserslautern ausgeliehen. In der 
2. Bundesliga kam er 22 Mal zum 
Einsatz, traf einmal und bereitete 
drei Tore vor. Darüber hinaus hat 
er zwölf Einsätze für türkische 
U-Nationalmannschaften vorzu-
weisen. Im Sommer stand er im 
Kader der deutschen Auswahl bei 
der U21-Europameisterschaft.

 „Ich freue mich sehr, nun bei 
der Fortuna zu sein und mich voll 
und ganz auf Fußball konzentrie-
ren zu können“, sagte Demirbay 
kurz nach der Vertragsunter-
schrift.  „Ich bin sehr froh, 
dass der Wechsel so schnell über 
die Bühne gegangen ist. Für mich 
ist es nun das Wichtigste, hier an-
zukommen und mich schnell ins 
Team zu integrieren.“ Fortunas 
Sportdirektor Rachid Azzouzi ist 
von den Qualitäten des 22-Jäh-
rigen überzeugt:  „Kerem ist 

im zentralen Mittelfeld vielseitig 
einsetzbar. Er hat die besondere 
Fähigkeit, das Spiel einer Mann-
schaft zu gestalten. Dabei besticht 
er nicht nur durch eine hervorra-
gende Übersicht, sondern auch 
durch ein exzellentes Passspiel. 
Wir sind uns sicher, dass er un-
serem Team zusätzliche Qualität 
verleiht.“
Schon wenige Tage nach seiner 
Verpflichtung stand Demirbay im 
Kader für das Auswärtsspiel beim 
1.FC Nürnberg – in der zweiten 
Hälfte wurde er sogar einge-
wechselt. Am heutigen Sonntag 
steht nun sein erstes Spiel vor 
heimischer Kulisse auf dem 
Programm. Die ESPRIT arena 
kennt er bereits von einem ganz 
bestimmten Besuch.  „Ich war 
damals bei dem aufregenden Rele-
gationsspiel gegen Hertha BSC in 
der Arena. Ich war von der ganzen 
Atmosphäre sehr angetan“, unter-
streicht der Mittelfeldakteur.  
„Man kann zwar immer sagen, 
dass bei einem Relegationsspiel 
immer eine besondere Stimmung 
herrscht, aber das war sehr außer-
gewöhnlich. In der Arena waren 
Emotionen pur. Das Stadion ist 
einfach sensationell. Man sieht 
schon, dass es Fußball lebt.“

Als gebürtiger Hertener und Kind 
des Ruhrgebiets ist Demirbay nun 
endlich auch wieder näher an der 
Heimat.  „Ich habe auch in 
Hamburg und in Kaiserslautern 
häufig Besuch von Freunden oder 

der Familien bekommen. Aber 
natürlich ist es schön, wieder 
näher dran zu sein“, erklärt der 
Deutsch-Türke und fügt hinzu: 

 „So habe ich persönlich auch 
alle Möglichkeiten.“

Kerem Demirbay soll für Kreativität im Mittelfeld sorgen

Kurz vor Ende der Transferperiode in diesem Sommer hat die Fortuna noch einmal auf dem Markt zugeschlagen und sich 
die Dienste von Kerem Demirbay gesichert. Der 22-jährige Mittelfeldspieler wurde vom Hamburger SV ausgeliehen und 
soll der neue Spielgestalter in der Schaltzentrale der Rot-Weißen werden – dementsprechend läuft er in Zukunft auch 
mit der Rückennummer 10 auf. 

„Die besondere Fähigkeit,
das Spiel zu gestalten“

NEWS

Liendl kam in der Win-
terpause der Saison 
2013/14 vom österrei-

chischen Erstligisten Wolfs-
berger AC zur Fortuna. Für die 
Rot-Weißen absolvierte er in 
den letzten eineinhalb Jahren 
55 Pflichtspiele. Nun hat der 
Mittelfeldakteur einen neuen 
Vertrag beim TSV 1860 Mün-
chen unterschrieben. „Nach 

intensiven Gesprächen mit 
dem TSV 1860 München und 
Michael Liendl haben wir das 
Münchner Angebot angenom-
men“, erklärte Sportdirektor 
Rachid Azzouzi. „Dem großen 
Wunsch von Michael Liendl, 
die neue Herausforderung 
beim TSV 1860 München an-
zunehmen, haben wir uns nicht 
in den Weg gestellt.“

29-Jähriger wechselte zum TSV 1860 München

Michael Liendl hat kurz vor Ende der Transferperiode seinen 
Vertrag bei den Rot-Weißen aufgelöst und ist zum heutigen 
Gegner TSV 1860 München gewechselt. Über die Ablösemo- 
dalitäten haben beide Vereine Stillschweigen vereinbart.

Michael Liendl
nun ein „Löwe“



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf
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Zunächst wurde Sportdi-
rektor Rachid Azzouzi 
die Möglichkeit gegeben 

zur aktuellen Ergebniskrise 
Stellung zu nehmen. Aufgrund 
des Tabellenplatzes waren die 
anwesenden Mitglieder natür-
lich besonders interessiert an 
den Erklärungen des neuen 
Sportdirektors. Azzouzi beant-
wortete zahlreiche Fragen zu 
vergebenen Torchancen, feh-
lenden Punkten und dem Sup-
port der Fans:  „Wir wollen 
auch mal beklatscht werden, 
wenn wir gewonnen haben. Wir 
sind es irgendwann auch leid, 
nach Niederlagen aufgebaut zu 
werden, so wichtig das Vertrau-
en auch ist. Wir lechzen nach 
dem Dreier. Momentan geht der 
Ball bei uns eher an die Latte, 
statt ins Tor. Da hilft aber kein 
Jammern - es hilft nur so dran 
zu arbeiten, dass die Dinger 
reingehen.“ 
Ein großes Thema unter den 
Mitgliedern und den Gremien 
war die Kontinuität und die 

Geduld an den eingeschlagenen 
Weg des Vereins. So war es zu-
nächst ein Mitglied, der an alle 
appelliert hat, dem aktuellen 
Konzept der Fortuna zu vertrau-
en und die nötige Zeit zu geben. 
Vorstandsvorsitzender Dirk Kall 
hat den Appell aufgenommen 
und verlängert:  „Lasst uns 
die Geschlossenheit weiterleben 
und der Mannschaft und dem 
Trainerteam die nötige Zeit 
geben. Die Fans haben es nach 
dem Spiel in Nürnberg perfekt 
vorgemacht. Das leben wir als 
Verein auch!“ Auch der Auf-
sichtsratsvorsitzende Marcel 
Kronenberg nahm den Appell 
dankend auf und rief zu Vertrau-
en auf:  „Natürlich bin ich 
aktuell nicht zufrieden. Ich sehe 
aber eine klare Entwicklung zur 
letzten Saison, die auch durch 
meine Gespräche mit der sport-
lichen Leitung unterstrichen 
werden.“
Dennoch ist die Sehnsucht nach 
der Bundesliga bei allen An-
wesenden sehr hoch. Fortunas 

langjähriges Vorstandsmitglied 
Paul Jäger:  „Der Zeitpunkt 
verbietet sich gerade über die 
1. Liga zu sprechen. Aber ich 
gehe in sieben Jahren in Rente 
und ich weiß, dass wir die Mög-
lichkeit haben, bis dahin auch 
etablierter Bundesligist zu sein. 
Jetzt dürfen wir aber nicht den 
Fehler machen und nach oben 
gucken, sondern unseren Fokus 
auf das Hier und Jetzt legen.“
Aufgrund der zeitgenauen 
Spielansetzungen der Deut-
schen Fußball Liga (DFL) am 2. 
September wurde dieses Thema 
ebenfalls eifrig diskutiert. Kall: 

 „Mein Vorstandskollege 
Sven Mühlenbeck und ich haben 
beim Verantwortlichen der DFL 
angerufen und unseren Unmut 
klar geäußert. Wir gehen davon 
aus, dass wir bei der nächsten 
Terminierung deutlich mehr 
Spiele am Samstag und Sonntag 
bekommen.“ Jäger weiter:  
„Dass die DFL bei der Erstel-
lung des Spielplans viele Dinge 
berücksichtigen muss und wir 

in der Solidaritätsgemeinschaft 
mit der 1. Liga als Zweitligist 
oft den Kürzeren ziehen, ist 
nachvollziehbar. Diese Häufung 
an Spielen unter der Woche ist 
aber extrem Fan-unfreundlich 
und kostet uns dadurch auch 
Support und Geld. Hier werden 
wir mit der DFL reden.“
Sowohl Mitglieder, als auch die 
Gremien haben sich über eine 
gelungene Auftaktveranstaltung 
gefreut. Marcel Kronenberg hat 
die Idee des Forums am Mitt-
wochabend nochmal zusam-
mengefasst und einen Wunsch 
geäußert:  „Die Veranstal-
tung ist dafür gedacht, dass Fans 
hier ihre Fragen stellen dürfen 
und das werden wir in Zukunft 
auch weitermachen. Im Netz fin-
det man immer mehr Verschwö-
rungstheorien, die dem Verein 
schaden. Ein Fan sollte dem 
Verein nicht durch anonyme Äu-
ßerungen im Netz schaden. Ich 
würde mir wünschen, dass diese 
Leute hierhin kommen und uns 
Gremien einfach mal fragen.“

Mitglieder und Gremien diskutierten über Ergebniskrise, Terminierungen und Vertrauen

Knapp 70 Mitglieder erschienen am 2. September zum 1. Mitgliederforum der Fortuna und nutzten die Möglichkeit den 
Vereinsgremien ihre Fragen zu stellen. Neben den aktuellen Themen “sportliche Situation” und “Spielterminierungen” 
wurden auch die Entwicklung des Vereins und die Arbeit des Aufsichtsrates beleuchtet. Der vom Verein angebotene 
Austausch soll nun regelmäßig stattfinden, so dass nach der Hauptversammlung am 21. Oktober das nächste Forum für 
Anfang 2016 geplant ist.

Offener Dialog im
1. Mitgliederforum

Die Vorstandsmitglieder Paul Jäger und Dirk Kall, Moderator Andreas Hecker, Sportdirektor Rachid Azzouzi sowie die beiden Auf-
sichtsratsmitglieder Marcel Kronenberg und Ignacio Ordejon-Zuckermaier sorgten für ein interessantes erstes Mitgliederforum.

NEWS
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Davon träumen sicherlich 
viele Fans der Rot-Wei-
ßen: Einmal seine 

Fortuna-Helden daten, sie per-
sönlich kennenlernen und ihnen 
Fragen stellen, die man schon 
länger auf dem Herzen hat. Diese 
Gelegenheit bekamen am 4. Sep-
tember 23 ausgeloste Vereins-
mitglieder der Flingeraner im 
Raum Fortuna des Hotels Tulip 
Inn Düsseldorf Arena. Im Rah-
men eines Speed-Datings hatten 
sie die Möglichkeit, Cheftrainer 
Frank Kramer, die - bis auf die 
abbestellten Nationalspieler - 
komplette Profi-Mannschaft und 

die Vorstandsmitglieder Dirk 
Kall und Paul Jäger hautnah zu 
erleben und ihnen während eines 
Kurz-Dates Fragen über Fragen 
zu stellen.
Das Ganze lief dabei nach 
folgendem Prinzip ab: Jeder 
Anwesende hatte zwei Minuten 
lang Zeit, seinen Gegenüber 
kennenzulernen und ihn mit 
Fragen zu löchern, ehe nach 120 
Sekunden eine Glocke ertönte 
und man einen Platz nach rechts 
rücken musste. Dann wurde die 
folgende Runde eingeläutet und 
man konnte die nächste Person 
kennenlernen. Ein Prozedere, bei 

dem sich der Eine oder Andere, 
auf Grund des Tempos der Dates, 
schon mal den Mund fusselig 
redete.  „Das läuft hier alles 
super schnell und man bekommt 
die Fragen regelrecht um die 
Ohren geschmettert“, schmun-
zelte Dirk Kall.  „Es ist aber 
eine super Veranstaltung und 
ich freue mich sehr darüber, wie 
positiv und konstruktiv man sich 
mit den Mitglieder bei den Dates 
austauschen kann. Dies können 
wir gerne öfter machen“, freute 
sich Fortunas Vorstandsvorsit-
zender.
Doch auch oder gerade wegen 
des straffen Tempos – Die Mit-
glieder und Verantwortlichen 
der Fortuna waren begeistert 
von der Veranstaltung und des 
gegenseitigen, offenen Aus-
tauschs. Während Coach Frank 
Kramer, Kapitän Karim Haggui 
und & Co. vorwiegend damit 
beschäftigt waren, Fragen zur 
aktuellen sportlichen Situation 
zu beantworten, gaben Dirk 
Kall und Paul Jäger Auskunft 
zu vielen Themen rund um den 
Traditionsverein aus Flingern. 

 „Das ist eine gute Aktion, bei 

der man sich super mit den Fans 
austauschen kann und das in ei-
ner Form, wie man es noch nie 
gemacht hat. Es stärkt sicherlich 
die Bindung zwischen uns und 
unseren Fans. Sie können sich 
hier ein Bild von uns Spielern 
machen, wie sie es von uns viel-
leicht noch nicht kennen“, lobte 
Verteidiger Christian Strohdiek 
die Veranstaltung.
Wie Spieler und Verantwortliche 
waren auch die anwesenden Mit-
glieder, von denen sich einige 
während der Dates auch mal ein 
Trikot ihres Idols signieren lie-
ßen, von dem offenen und trans-
parenten Austausch begeistert. 

 „Lob und Anerkennung an 
die Organisation. Eine super Ver-
anstaltung und eine tolle Form 
mit seinem Verein ins Gespräch 
zu kommen. Als Geschäftsführer 
einer großen Organisation habe 
ich heute viel gelernt und bin 
überzeugt, dass die Fortuna bald 
wieder spitze ist. Ich bin wirk-
lich angetan und es hat riesig 
Spaß gemacht. Etwas richtig be-
sonderes“, schwärmte Mitglied 
Thomas Keuer nach der Veran-
staltung. Fortsetzung folgt...

Mannschaft, Trainer und Vorstand beantworteten Fragen der Mitglieder

Schon seit 2006 haben Mitglieder der Fortuna Monat für Monat die Möglichkeit, einen exklusiven und nicht käuflich 
erwerbbaren Preis zu gewinnen. Hierbei handelt es sich um verschiedene Aktionen, an denen Alt- und Neumitglieder 
teilnehmen dürfen. Am 4. September stand für 23 ausgeloste Vereinsmitglieder eine ganz besondere Aktion auf dem 
Programm. Im Rahmen eines Speed-Datings der Fortuna hatten sie die Möglichkeit, Spielern und Verantwortlichen 
ihres Vereins Fragen zu stellen und ihnen ein wenig auf den Zahn zu fühlen. Eine Aktion, die auf beiden Seiten für große 
Begeisterung sorgte.

Speed-Dating
mit den Fortunen

NEWS

Ab auf den nächsten Platz! Nach zwei Minuten war das eine Gespräch vorbei und das nächste stand an.

Beim Speed-Dating hatten die Mitglieder die Möglichkeit, zwei Mi-
nuten lang mit jedem einzelnen Spieler des Fortuna-Kaders sowie 

mit Offiziellen zu sprechen.
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Fortunen zahlen kesh 
Schneller bezahlen mit dem Smartphone!
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In der zweiten Pokalrunde 
steht nun erneut ein Aus-
wärtsspiel auf dem Plan. 

Beim 1. FC Nürnberg wird die 
Kramer-Elf in einem absoluten 
Traditionsduell um das Wei-

terkommen antreten. Der DFB 
hat die Partie bereits terminiert: 
Am Dienstag, 27.Oktober 2015, 
ist um 19 Uhr Anpfiff im Grun-
dig-Stadion.
Das Spiel ist auch gleichzeitig 
ein schnelles Wiedersehen mit 
dem Liga-Rivalen. Bereits am 
fünften Spieltag waren die Düs-
seldorfer im Frankenland zu 
Gast und mussten sich mit 0:1 
geschlagen geben. Eine ähnlich 
hart umkämpfte Partie könnte 
den Düsseldorfern nun Ende Ok-
tober bevorstehen.

Am 27.10. geht es für die Fortuna im DFB-Pokal nach Nürnberg

Hart erkämpft war für die Fortunen das Weiterkommen im DFB-Pokal. Im Derby bei Rot-Weiss Essen löste die Mann-
schaft von Frank Kramer im Elfmeterschießen ihr Ticket für die zweite Runde. Vorausgegangen war ein 120-minütiger 
Kampf, den die Flingeraner mit einem kühlen Kopf vom Punkt für sich entscheiden konnten. Karim Haggui, Christian 
Strohdiek und Michael Liendl verwandelten souverän ihre Elfer und bescherten so der Fortuna rund 270.000 Euro an 
zusätzlichen Einnahmen.  

Traditionsduell auf Augenhöhe

NEWS

Fünf Mal tritt die Fortuna am Freitagabend an

Die Deutsche Fußball Liga DFL hat die Spieltage 10 bis 17 terminiert. Demnach tritt die Fortuna in den nächsten Wochen 
fünfmal freitagabends an. Außerdem kommt es zu zwei Montagsspielen, auswärts auf St. Pauli und zu Hause gegen 
Eintracht Braunschweig.

DFL terminiert Spieltage 10 - 17

 Die gesamte 2. Runde im Überblick:

Dienstag 27.10.2015

19:00 Uhr
FSV Frankfurt - Hertha BSC 
Erzgebirge Aue - Eintracht Frankfurt
1.FSV Mainz 05 - TSV 1860 München
1.FC Nürnberg - Fortuna Düsseldorf

20:30 Uhr 
SV Darmstadt 98 - Hannover 96
VfL Wolfsburg - FC Bayern München 
SpVgg Unterhaching - RB Leipzig
VfL Bochum - 1.FC Kaiserslautern

Mittwoch 28.10.15

19:00 Uhr
FC Viktoria Köln - Bayer 04 Leverkusen 
SV Sandhausen - 1.FC Heidenheim 1846 
SC Freiburg - FC Augsburg
Borussia Dortmund - SC Paderborn 07
20:30 Uhr

FC Carl Zeiss Jena - VfB Stuttgart
SV Werder Bremen - 1.FC Köln 
SSV Reutlingen - Eintracht Braunschweig 
FC Schalke 04 - Borussia Mönchengladbach

Ab dem zehnten Spiel-
tag kommt es für die 
Fortuna zu einer Reihe 

von Freitagabendspielen. Den 
Auftakt bildet am 2. Oktober 
die Partie gegen den 1. FC Kai-
serslautern auf dem Betzenberg. 
Danach wird am Freitag, 16. 
Oktober, Arminia Bielefeld in 
der ESPRIT arena begrüßt. Die 

Partien in Leipzig und zu Hau-
se gegen die SpVgg Greuther 
Fürth finden ebenfalls freitags 
um 18:30 Uhr unter Flutlicht 
statt. Zu Montagsspielen wur-
den die Duelle mit den Tradi-
tionsvereinen FC St. Pauli am 
9. November und mit Eintracht 
Braunschweig am 7.Dezember 
um 20:15 Uhr gemacht.

10. Spieltag Fr. 02.10.2015, 18:30 Uhr | 1.FC Kaiserslautern - Fortuna Düsseldorf

11. Spieltag Fr. 16.10.2015, 18:30 Uhr | Fortuna Düsseldorf - Arminia Bielefeld

12. Spieltag Fr. 23.10.2015, 18:30 Uhr | Leipzig - Fortuna Düsseldorf

13. Spieltag Fr. 30.10.2015, 18:30 Uhr | Fortuna Düsseldorf - SpVgg Greuther Fürth

14. Spieltag Mo. 09.11.2015, 20:15 Uhr | FC St. Pauli - Fortuna Düsseldorf

15. Spieltag Fr. 20.11.2015, 18:30 Uhr | Fortuna Düsseldorf - MSV Duisburg

16. Spieltag So. 29.11.2015, 13:30 Uhr | FSV Frankfurt - Fortuna Düsseldorf

17. Spieltag Mo. 07.12.2015, 20:15 Uhr | Fortuna Düsseldorf - Eintracht Braunschweig
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Am Berta-von-Suttner 
Platz in Düsseldorf ist 
der Treffpunkt für 90 

fiftyfifty-Verkäufer, um an-
schließend zum Fußballspiel 

der Zweitligisten Fortuna Düs-
seldorf und 1860 München zu 
fahren und mit den Rot-Weißen 
aus der eigenen Heimatstadt 
mitzufiebern.

Erst im Juni war Fortunas Mit-
telfeldspieler Sérgio da Silva 
Pinto bei der Stadtführung 
„Straßenleben“, einem Projekt 
von fiftyfifty und zakk, dabei. Er 
ließ sich von zwei fiftyfifty-Ver-
käuferinnen die Landeshaupt-
stadt zeigen. Finanzvorstand 
Paul Jäger, der ebenfalls an der 
Stadtführung teilnahm, bot an, 
dass sein Verein sich weiter für 
Wohnungslose einsetzen wür-
de. Und so verkündete er noch 
während der Stadttour, dass er 
Freikarten für fiftyfifty-Verkäu-
fer bereitstellen würde.
Wie schon in der Vergangenheit 
bewies der Verein, dass er Wort 
hält. So unterstützte Sérgio da 
Silva Pinto das Straßenmagazin 
fiftyfifty bereits direkt nach der 
Führung, wie angekündigt, auf 

seiner Facebookseite. Und auch 
in der Vergangenheit halfen 
die Fortunen dem Düsseldorfer 
Straßenmagazin fiftyfifty z.B. 
bei einer Plakataktion. Nun 
freuen sich bereits etwa 90 Stra-
ßenverkäufer über die Tickets 
von Fortuna.
Mit einem großen Transparent 
möchten sich die Verkäufer nun 
beim Verein bedanken und ihn 
beim kommenden Match mit 
1860 München anfeuern.  
„Wir danken Fortuna Düsseldorf 
für die Stadionkarten und hof-
fen, dass wir dem Verein Glück 
bringen. Immerhin geht es jetzt 
um alles“, sagt Mirjam, fiftyfif-
ty-Verkäuferin, Fortuna-Fan und 
die damalige Stadtführerin von 
Sérgio da Silva Pinto und Paul 
Jäger.

Verein lädt Düsseldorfer Wohnungslose zum Heimspiel gegen 1860 München ein

Fortuna Düsseldorf hat zum heutigen Heimspiel gegen den TSV 1860 München 90 fiftyfifty-Verkäufer eingeladen. Die 
Wohnungslosen werden die Partie zwischen dem Team von Cheftrainer Frank Kramer und den „Löwen“ aus den Blöcken 
12 und 13 verfolgen und den Rot-Weißen die Daumen drücken.

90 fiftyfifty-Verkäufer
feuern Fortuna an

Zahlreiche der in Düs-
seldorf untergebrachten 
Flüchtlinge haben mit 

schlimmen Folgen der Kon-
flikte in ihren Heimatländern zu 
kämpfen. Aus diesem Grund ent-
schloss sich die Fortuna, wie be-
reits beim Heimspiel gegen den 
SV Sandhausen im vergangenen 
Mai, den Asylsuchenden, die 

in der Landeshauptstadt unter-
gebracht sind, mit einem Sta-
dionbesuch eine Abwechslung 
zum Alltag in ihren Flüchtlings-
unterkünften zu ermöglichen. 
So folgten am 22. August 150 
Flüchtlinge der Einladung des 
Traditionsvereins aus Flingern 
und besuchten das Heimspiel 
der Elf von Cheftrainer Frank 

Kramer gegen den Bundesli-
gaabsteiger aus Freiburg. Als 
die 150 Flüchtlinge, die mit 
Shuttlebussen der Rheinbahn 
an ihren Unterkünften abgeholt 
wurden, an der Stockumer Arena 
ankamen, bereiteten zahlreiche 
Anhänger der Flingeraner den 
geladenen Gästen einen tollen 
Empfang. Mit Plakaten und 
Bannern wie „Herzlich will-
kommen beim geilsten Club der 
Welt“ oder „Refugees Welcome“ 
begrüßten die Fortuna-Fans die 
Schutzsuchenden und setzten da-
mit zugleich ein schönes Zeichen 
des Willkommens in der ESPRIT 
arena und unserer Gesellschaft. 
Als Stadionsprecher Andre 
Scheidt kurz vor Anstoß die an-

wesenden Flüchtlinge begrüßte, 
regnete es einen warmen Ap-
plaus von den Rängen. Gebannt 
verfolgten die Flüchtlinge die 
Partie von Block 12 und 13 aus 
und sahen eine toll kämpfende 
Fortuna, die sich am Ende leider 
der Elf von Trainer Christian 
Streich mit 1:2 geschlagen ge-
ben musste. Der Stimmung der 
anwesenden 150 Asylsuchenden 
tat dies jedoch keinen Abbruch. 
Sie freuten sich über eine will-
kommene Abwechslung zu 
ihrem Alltag und einen schönen 
Nachmittag im Kreise der For-
tuna. Der Verein bedankt sich bei 
seinen Anhängern für den tollen 
Empfang, den sie den Flüchtlin-
gen bereitet haben.

150 Flüchtlinge verfolgten das Heimspiel gegen den SC Freiburg

Tolle Aktion der Fortuna Fans. Im Rahmen des Besuchs der von der Fortuna eingeladenen 150 Flüchtlinge beim Heim-
spiel gegen den SC Freiburg, bereiteten die Anhänger der Rot-Weißen den Asylsuchenden mit diversen Transparenten 
und anderen Aktionen einen herzlichen Empfang.

Fans heißen Flüchtlinge
in der Arena willkommen

Eine tolle Mitgliederaktion: Sergio da Silva Pinto und Finanzvorstand Paul Jäger ließen sich von fiftyfif-
ty-Verkäuferinnen durch die Stadt führen – nun lädt der Verein die Beiden und 88 Kollegen zum Spiel 
gegen den TSV 1860 München ein.

Von den Blöcken 12 und 13 aus verfolgten die Flüchtlinge auf Einladung der Fortuna das Spiel gegen 
den SC Freiburg.
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Die Einheiten finden auf 
einem der Plätze am 
Nachwuchsleistungs-

zentrum Flinger Broich statt. 

Geleitet werden die Trainings-
einheiten von verschiedenen 
Trainern von Fortunas NLZ. 
Mit den Trainingsmöglichkeiten 

möchte die Fortuna den Asylsu-
chenden in der Landeshauptstadt 
eine Abwechslung zum Alltag 
in ihren Flüchtlingsunterkünften 
ermöglichen. Trainiert wird in 
zwei Gruppen à 60 Minuten. Die 
erste Gruppe besteht aus Flücht-
lingskindern im Alter von 12-14 
Jahren, während in der zweiten 
Gruppe Jugendliche im Alter 
zwischen 15 und 18 Jahren trai-
nieren.
Seit mehreren Jahren enga-
giert sich der Traditionsverein 
aus Flingern immer wieder für 
Flüchtlinge in der Landeshaupt-
stadt und arbeitet seitdem eng mit 
der Düsseldorfer Flüchtlingsini-
tiative „STAY!“ zusammen. Im 
Rahmen dieser Zusammenarbeit 
wurden im vergangenen Mai 
rund 400 Flüchtlinge zum Heim-
spiel der Fortuna gegen den SV 
Sandhausen in die ESPRIT arena 
eingeladen. Auch zum Heim-
spiel gegen den SC Freiburg 

verfolgten 150 Schutzsuchende 
die Begegnung in der Stockumer 
Arena. Die heutige Partie gegen 
den TSV 1860 München werden 
auf Einladung der Rot-Weißen 
erneut Flüchtlinge besuchen.
In den vergangenen Monaten 
wurde die Kooperation zwischen 
den Rot-Weißen und „STAY!“ 
weiter intensiviert und die Idee 
über ein Fußball-Training für 
Flüchtlinge ins Leben gerufen. 
Seit drei Wochen finden nun 
wöchentliche Trainingseinheiten, 
unter der Anleitung von Trainern 
des Nachwuchsleistungszen-
trums, am Flinger Broich statt.
Mit der Möglichkeit über ein 
kostenloses und unverbindliches 
Training für Kinder und Jugendli-
che aus Flüchtlingsfamilien setzt 
die Fortuna ein weiteres Signal 
hinsichtlich der Willkommens-
kultur gegenüber Menschen in 
unserer Stadt, die in größter Not 
ihre Heimat verlassen mussten.

Unter Leitung von Trainern des Nachwuchsleistungszentrums am Flinger Broich

Ab sofort bietet die Fortuna, in enger Zusammenarbeit mit der Düsseldorfer Flüchtlingsinitiative „STAY!“, den in Düssel-
dorf untergebrachten Flüchtlingen die Möglichkeit, kostenlos und unverbindlich an einem wöchentlichen Fußball-Train-
ing teilzunehmen.

Fortuna bietet Fußball-
Training für Flüchtlinge an

Für alle Beteiligten ist es 
immer ein ganz beson-
derer Moment, wenn die 

beiden Teams – angeführt vom 
Schiedsrichtergespann – unter 
Flutlicht in die Arena einlau-
fen. An der Hand eines jeden 
Spielers halten sich die Einlauf-
kinder fest und sind mittendrin 
dabei. Das sind Sekunden, die 
die jungen Anhänger der 95er 
auf jeden Fall ihr ganzes Leben 
lang nicht vergessen werden. 
Jetzt gibt es wieder vier weitere 

Möglichkeiten, um an solch 
einem unvergesslichen Erlebnis 
teilzunehmen.
Bitte bei der Anmeldung unbe-
dingt angeben, ob:

 1. am kompletten Heim-
spiel-Erlebnistag (inklusive Sta-
dionführung; Beginn 3 Stunden 
vor Spielbeginn),
ODER

 2. nur am Einlaufen mit den 
beiden Mannschaften (Beginn 
45 Minuten vor Spielbeginn)
teilgenommen werden möchte!

Dreimal freitags und einmal an einem Montagabend

Ihr wolltet schon immer mal an der Hand von Axel Bellinghausen, Karim Haggui, Didier Ya 
Konan und Co. in der ESPRIT arena einlaufen? Dann meldet Euch jetzt zum Heimspieler-
lebnistag des Fortuna Kids Clubs an und lasst Euren Traum wahr werden!

Noch freie Plätze für vier
Heimspielerlebnistage 

Eine tolle Abwechslung: Flüchtlingskinder trainieren jetzt einmal in der Woche an Fortunas NLZ.

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142. Heimspiele:

Freitag, 16. Oktober (18.30 Uhr): F95 – Arminia Bielefeld

Freitag, 30. Oktober (18.30 Uhr): F95 – SpVgg Greuther Fürth

Freitag, 20. November (18.30 Uhr): F95 – MSV Duisburg

Montag, 07. Dezember (20.15 Uhr): F95 – Eintr. Braunschweig

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist möglich per E-Mail unter:
kidsclub@f95.de. Anmeldeschluss ist der 4. Oktober 2015.
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Neben dem Sicherheits-
dienst von Klüh, der wäh-
rend der Heimspiele in der 

ESPRIT arena für einen reibungs-
losen Ablauf sorgen soll, hatte die 
Fortuna schon vor vielen Jahren 
einen eigenen Ordnungsdienst 
auf die Beine gestellt. Dieser war 
nicht nur bei den Heimspielen der 
Profis gefragt, sondern kam auch 

bei Auswärtsspielen zum Einsatz, 
um den Düsseldorfer Anhang aus 
der Heimat zu begleiten und ge-
gebenenfalls auf der Anreise oder 
vor Ort am jeweiligen Stadion 
schlichtend einzuwirken. Zudem 
wurden auch die Partien der Nach-
wuchsleistungszentrums-Teams 
am Flinger Broich stets von den 
F95-Ordnern begleitet.

Damit dieser Ordnungsdienst 
auch in Zukunft gewährleistet 
werden kann, sucht die Abteilung 
der Rot-Weißen neue Kräfte. Wer 
Interesse daran hat, das Team 
zu unterstützen, sollte Kontakt 
zu Silvia Geertsma über der 
Mailadresse geertsma@web.de 
oder über die Mobilfunknummer 
0174/8527265 aufnehmen.

Silvia Geertsma freut sich über Interessenten

Ende Juli ereilte die Fortuna und ihre Ordnerabteilung die unerwartete und schlimme Nachricht vom Tod Ellen Vogts. 
Die Leiterin von Fortunas Ordnern starb im Alter von 59 Jahren und riss damit eine große Lücke, da sie immer aufop-
ferungsvoll zur Stelle war, wenn sie gebraucht wurde. Die Leitung wurde nun von Silvia Geerstma übernommen, die sich 
über Verstärkung für das Ordnerteam sehr freuen würde.

Fortunas Ordnerteam 
sucht Verstärkung

Denn wenn einer eine 
Reise tut... Das mussten 
sich wohl auch die Ver-

antwortlichen von Fortuna Düs-
seldorf im Jahre 1959 gedacht ha-
ben. Und tatsächlich erlebten sie 
etwas, nämlich eine für damalige 
Verhältnisse im Fußball außer-
gewöhnliche Testspielreise nach 
Ghana - als erste deutsche Mann-
schaft neben Real Madrid, Vasco 
da Gama oder dem FC Sao Paolo. 
Kurz nach der Rückkehr als Bot-
schafter des deutschen Fußballs 

kam dann eine nicht minder spek-
takuläre Verpflichtung zustande. 
Aus der ghanaischen Hauptstadt, 
vom dortigen Verein Accra Hearts 
of Oak, wurde auf Wunsch der 
Regierung der 30-jährige Charles 
Kumi Gyamfi an den Rhein 
geschickt. An der Sportschule 
Hennef in der Nähe von Köln 
sollte „Charly“ seine Ausbildung 
zum Sportlehrer absolvieren. Was 
ihm auch gelang, so dass er spä-
ter zur Trainerlegende aufstieg, 
indem er mit Ghana 1963, 1965 

und 1982 dreimal den Afrika-Cup 
gewann. Mit 39 Länderspielen 
war der Spielmacher bereits zu 
jener Zeit ein Denkmal auf dem 
afrikanischen Kontinent und gab 
in einigen Freundschaftsspielen 
Kostproben seines Könnens. 
Fortunas erster ausländischer 
Spieler, der jemals in Düsseldorf 
unter Vertrag stand, war vermut-
lich der eleganteste Spieler, der 
jemals das Trikot der Flingeraner 
getragen hat. Ganz sicher aber 
war er der erste vom afrika-

nischen Kontinent.  „Ich hatte 
in meinem Jahr in Düsseldorf ei-
gentlich nur ein Problem und das 
war die Kälte. Teilweise war es so 
kalt, dass ich lieber im Bett ge-
blieben wäre, statt zum Training 
zu gehen“, nannte er einen der 
Beweggründe für sein Heimweh. 
So kam es, dass Gyamfi in Mei-
sterschaftsspielen gar nicht zum 
Einsatz kam, weil er zunächst we-
gen einer Sperre auf Eis lag und 
er dann im kalten Düsseldorfer 
Winter tatsächlich dem Rheinland 
wieder den Rücken kehrte und 
zurück in seine sonnige Heimat 
ging. Dennoch erkundigt er sich 
bis zuletzt, „was meine Jungs aus 
Düsseldorf machen“. Viele Jahre 
nach seiner Rückkehr gab er 
nochmals zu Protokoll:  „Ich 
denke gern an die Zeit in Düssel-
dorf und meine Spiele bei Fortuna 
zurück!“  Gyamfi hinterlässt acht 
Kinder, die in Nordamerika und 
England leben. Der Verein For-
tuna Düsseldorf ist in Gedanken 
bei seiner Familie und wird 
Charles Gyamfi ein ehrendes An-
denken bewahren.

Ex-Fortune verstarb im Alter von 85 Jahren

Eine traurige Nachricht erreichte die Fortuna in der vergangenen Woche. Charles Kumi Gyamfi verstarb am 2. Sep-
tember im Alter von 85 Jahren in seiner Heimat Ghana. Der ehemalige Kapitän der ghanaischen Nationalmannschaft 
war im Jahr 1960 zu den Flingeranern gewechselt - ein spektakulärer Transfer, der seinerzeit für viel Aufsehen 
sorgte. Gyamfi war der erste Afrikaner, der im deutschen Profifußball gespielt hat. Richtig Fuß fassen konnte er in 
der Landeshauptstadt zwar nie, doch die Zeit in Deutschland mochte er nie missen.

Fortuna trauert um Charles Kumi Gyamfi

Charles Kumi Gyamfi im Kreise seiner damaligen Teamkollegen.

 Jürgen Vogt bedankt sich 
auf diesem Weg im Namen sei-
ner Familie sehr herzlich für die 
große Anteilnahme von Fortunas 
Anhängerschaft am Tod seiner 
Ehefrau Ellen. Die zahlreichen 
Beileidbekundungen, sowie die 
Unterstützung in jeglicher Hin-
sicht, haben ihn überwältigt.
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 01.09.: Gerd Strack (60)

Anfang des Monats fei-
erte Gerhard - kurz 
Gerd - Strack seinen 60. 

Geburtstag. In der Zweitliga-Sai-
son 1987/88 spielte er ein Jahr 
lang für die Rot-Weißen. Dabei 
gelangen dem Abwehrspieler in 
seinen 17 Einsätzen zwei Tore. 
Zuvor hatte er als Libero seine 
größten Erfolge im rot-weißen 
Trikot des rheinischen Rivalen 
1. FC Köln gefeiert: Gewinn des 
Doubles aus Meisterschaft und 
Pokal 1978, Vize-Meister 1982, 
DFB-Pokalsieger 1983. Dazu 
kamen zehn Spiele (1 Tor) für 
die deutsche Nationalmannschaft 
von 1982-84. Nach seinem Jahr 
in Düsseldorf beendete er seine 
aktive Laufbahn.

 05.09.: Klaus Iwanzik (75)

Fünf Jahre lang (1967-72) 
spielte der gebürtige Ost-
preuße für die 95er. In 106 

Spielen gelangen Iwanzik, der 
sowohl in der Abwehr als auch 
im Mittelfeld eingesetzt wurde, 
vier Treffer. 1971 gehörte er un-
ter Trainer Heinz Lucas zu jener 
Mannschaft, die den zweiten 
Bundesliga-Aufstieg in der Ver-
einsgeschichte vollbrachte. Nach 
einem Jahr im Fußball-Oberhaus 
beendete er seine Karriere und 
spielte bei Amateurvereinen im 
Emsland, wo er aufgewachsen 
war.

 07.09.: Darko Pancev (50)

Mit großen Vorschus-
slorbeeren war der 
gebürtige Mazedonier 

1995 zum damaligen Bundesli-
ga-Aufsteiger nach Düsseldorf 
gekommen. Immerhin war er 
zuvor ein Teil der „Goldenen Ge-
neration“ (u. a. mit Davor Suker, 
Robert Prosinecki und Dejan Sa-
vicevic) der jugoslawischen Nati-
onalmannschaft (WM-Teilnahme 
1990), bevor der Bürgerkrieg das 

Team auseinanderfallen ließ. 
Mit Roter Stern Belgrad hatte 
er mehrfach die Landesmeister-
schaft und 1991 den Europapo-
kal der Landesmeister sowie den 
Weltpokal gewonnen. Im selben 
Jahr gewann er den „Goldenen 
Schuh“ als bester Torjäger Euro-
pas. Bei der Fortuna konnte der 
Mittelstürmer nur bedingt über-
zeugen. In 14 Bundesligaspielen 
gelangen dem Millionen-Ein-
kauf nur zwei Tore. Außerdem 
kam er dreimal im DFB-Pokal 
zum Einsatz und war in der 2. 
Runde mit einem Treffer am 
sensationellen 3:1-Erfolg über 
den FC Bayern München beteili-
gt. Nach einem Jahr wechselte er 
zum FC Sion.

 14.09.: Klaus Budde (70)

Sieben Jahre lang (1968-75) 
trug der offensive Mittel-
feldspieler das F95-Trikot. 

In seinen 209 Einsätzen gelangen 
ihm immerhin 59 Treffer. Auch 
er gehörte 1971 zur Aufstiegs-
mannschaft und spielte noch 
vier Jahre lang in der Bundes-
liga. Dabei erreichte er mit den 
Rot-Weißen in den Jahren 1973 
und 74 gleich zweimal mit Platz 
3 die beste Platzierung der Ver-
einsgeschichte. Mehr zu Klaus 
Budde kann auf der Seite 65 in 
der Rubrik „Was macht eigent-
lich…?“ nachgelesen werden.

 19.09.: Horst Dreher (60)

Der Torhüter war vier 
Jahre (1978-82) bei der 
Fortuna. Im ersten Jahr 

gehörte er noch der Amateur-
mannschaft an, bevor er einen 
Profi-Vertrag unterzeichnete. 
Allerdings stand er lange Zeit 
im Schatten der etatmäßigen 
Nummer 1 Jörg Daniel und 
kam in seiner Zeit auf 23 Bun-
desliga-Einsätze sowie fünf 
Pokalspiele für die Flingeraner. 
Danach wechselte er zum Ober-
ligisten Wuppertaler SV.

 19.09.: Bruno Lindackers (75)

Zwei Jahre lang spielte er 
für die Flingeraner. In 
der Saison 1962/63 stieg 

er mit der Fortuna in die Regio-
nalliga West auf. Höhepunkt war 
in der folgenden Spielzeit sein 
Viererpack (!) beim torreichen 
8:5-Heimsieg über RW Oberhau-
sen. Insgesamt kam er in 18 Spie-
len auf acht Treffer. 1964 verließ 
er den Verein.

 21.09.: Henrik-Ravn Jensen 
(50)

1986 kam der Angreifer von 
Vejle BK zur Fortuna. Zwei 
Spielzeiten lang schnürte er 

in der Bundesliga und nach dem 
Abstieg 1987 in der 2. Liga die 
Fußballschuhe für die Rot-Wei-
ßen. In 25 Spielen gelangen ihm 
dabei acht Tore. Danach ging er 
in seine dänische Heimat zurück.

 29.09.: Dirk Krüssenberg (70)

Der Torhüter stand von 
1964 bis 67 insgesamt 
59 Mal für die Rot-Wei-

ßen zwischen den Pfosten. Nach 
dem Aufstieg 1966 kam er auf 22 
Einsätze in der Bundesliga, wobei 
es ihm in seiner einzigen Saison 
im Fußball-Oberhaus als erstem 
Torhüter in der Bundesligage-
schichte gelang, in seinen ersten 
drei Spielen kein Gegentor zu 
kassieren. Nach dem Abstieg ver-
ließ er Düsseldorf und wechselte 
zur SpVgg. Fürth. Später kehrte 
er noch einmal als Manager zur 
Fortuna zurück.

 30.09.: Dieter Brei (65)

Von den Geburtstags-
kindern hat der uni-
verselle Abwehr- und 

Mittelfeldspieler die längste 
Zeit bei der Fortuna verbracht. 
Immerhin neun Jahre lang (1972-
81) gehörte er zu den Stützen 
bei den Rot-Weißen, zu denen 

er in der Winterpause 1972/73 
aus der „Konkursmasse“ von 
Arminia Bielefeld gewechselt 
war. Mit der Fortuna feierte Brei 
viele Erfolge: DFB-Pokalsieg 
1979 und 80, Europapokalfinale 
1979. Zugleich bedeutete jedoch 
das Endspiel in Basel neben der 
sportlichen Niederlage (3:4 n. V.) 
aufgrund einer schweren Knie-
verletzung, die er sich zuzog, den 
Beginn seiner persönlichen Lei-
denszeit und letztlich das Ende 
seiner Profilaufbahn. In seinen 
221 Bundesligaspielen gelangen 
dem gebürtigen Ostwestfalen 30 
Tore. Er kehrte später (1985-87) 
noch einmal als Cheftrainer zur 
Fortuna zurück. Nach seiner Ent-
lassung in Düsseldorf trainierte er 
in den folgenden Jahren noch RW 
Essen, den FC Gütersloh, SC Verl 
und SC Wiedenbrück.

Von Dieter Brei bis Gerd Strack

Auch im September gibt es wieder einige runde Geburtstage von ehemaligen Rot-Weißen… und zwar eine ganze Menge. 
Gleich neun Fortunen begehen ihren runden Jahrestag oder haben ihn bereits gebührend gefeiert. Insgesamt 692 Bun-
desliga-Einsätze und 113 Tore kommen aus 34 Spielzeiten zusammen!

Happy Birthday:
Runde Geburtstage im September

 Fortuna Düsseldorf gratu-
liert allen Geburtstagskindern 
(nachträglich) recht herzlich 
und wünscht bei bester Gesund-
heit alles Gute für die Zukunft.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Christian 
Dingert

26.379Grundig Stadion

Fortuna Düsseldorf 1. FC Nürnberg 1:0

05. Spieltag · Sonntag, 30.08.2015 · 13:30 Uhr

(0:0)

20 17

6 9
50.44 49.56

8 11
0 4

4 3

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Kirschbaum, Brecko, Hovland, Margreitter (57. Bulthuis), 
Leibold, Möhwald, Polak (46. Behrens), Burgstaller, Kerk (59. 
Schöpf), Gislason, Blum. Trainer: Rene Weiler

Tor

1:0 Behrens (67.)

41. Bebou für Bolly
72. Demirbay für Sobottka
76. Pohjanpalo für Bebou

Reservebank: Unnerstall, Akpoguma, Schmitz, Fink
Trainer: Frank Kramer

-

Möhwald, Polak, Gislason /
Strohdiek, Haggui, Ya Konan, Koch

3
Haggui

2
Koch

31
Sobotka

9
van Duinen

4
Schauerte

34
Strohdiek

18
Bolly

11
Bellinghausen

22
Sararer

33
Ya Konan

1
Rensing



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!



Sponsoren & Partner

FORTUNA AKTUELL34

SPONSOREN & PARTNER



FORTUNA AKTUELL 35

SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t
HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL

GmbH 
Ihr Partner RUND-UMS-AUTO



FORTUNA AKTUELL36

STATISTIK SAISON 2015/16

Zuschauerstatistik

Tabelle
VfL Bochum 1848 5 5 0 0 10:2 +8 15

Sport-Club Freiburg 5 4 0 1 14:8 +6 12

1. FC Heidenheim 1846 5 3 1 1 7:4 +3 10

FC St. Pauli 5 3 1 1 6:4 +2 10

RB Leipzig 5 2 2 1 6:4 +2 8

1. FC Kaiserslautern 5 2 2 1 7:6 +1 8

SV Sandhausen* 5 3 1 1 14:8 +6 7

Eintracht Braunschweig 5 2 1 2 9:5 +4 7

FSV Frankfurt 1899 5 2 1 2 4:3 +1 7

1. FC Nürnberg 5 2 1 2 10:12 -2 7

DSC Arminia Bielefeld 5 1 3 1 4:5 -1 6

Karlsruher SC 5 2 0 3 5:10 -5 6

SpVgg Greuther Fürth 5 1 2 2 7:9 -2 5

1. FC Union Berlin 5 0 4 1 7:8 -1 4

SC Paderborn 07 5 1 0 4 3:11 -8 3

TSV 1860 München 5 0 2 3 2:5 -3 2

MSV Duisburg 5 0 2 3 5:12 -7 2

Fortuna Düsseldorf 5 0 1 4 3:7 -4 1

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* SV Sandhausen: Drei Punkte Abzug wegen Verstößen gegen Vorschriften der Lizenzierungsordnung mit Blick auf Form und Inhalt relevanter Unterlagen. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Benjamin Kessel 1. FC Union Berlin 2 0 1 7
Dave Bulthuis 1. FC Nürnberg 1 0 1 6
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 5 0 0 5
Mensur Mujdza SC Freiburg 2 1 0 5
Marc Torrejón SC Freiburg 0 0 1 5
Alexander Bittroff FSV Frankfurt 1899 0 0 1 5
Jan Polak 1. FC Nürnberg 3 0 0 3
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 3 0 0 3
Christian Strohdiek Fortuna Düsseldorf 3 0 0 3
Rubin Okotie TSV München 1860 3 0 0 3
James Holland MSV Duisburg 3 0 0 3
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 3 0 0 3
Stefan Ilsanker RB Leipzig 3 0 0 3
Anthony Losilla VfL Bochum 1848 3 0 0 3
Amir Abrashi SC Freiburg 3 0 0 3
Niklas Hoheneder SC Paderborn 0 1 0 3
Brian Behrendt DSC Arminia Bielefeld 0 1 0 3
Branimir Bajic MSV Duisburg 2 0 0 2
Miso Brecko 1. FC Nürnberg 2 0 0 2

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Nils Petersen SC Freiburg 4 2 5 7
Simon Terodde VfL Bochum 1848 5 0 5 5
Aziz Bouhaddouz SV Sandhausen 3 2 3 5
Janik Haberer VfL Bochum 1848 5 3 2 5
Andrew Wooten SV Sandhausen 5 0 5 5
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 5 2 2 4
Mike Frantz SC Freiburg 5 2 2 4
Onur Bulut VfL Bochum 1848 5 2 2 4
Emil Berggreen Eintr. Braunschweig 4 2 2 4
Maximilian Philipp SC Freiburg 4 3 1 4
Jurgen Gjasula SpVgg Greuther Fürth 5 2 1 3
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 5 2 1 3
Florian Hübner SV Sandhausen 5 0 3 3
Danny Blum 1. FC Nürnberg 5 2 1 3
Marc Rzatkowski FC St. Pauli 5 1 2 3
Bobby Wood 1. FC Union Berlin 5 2 1 3
Kacper Przybylko 1. FC Kaiserslautern 5 0 3 3
Denis Linsmayer SV Sandhausen 5 2 1 3
Vincenzo Grifo SC Freiburg 5 0 3 3

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Nils Petersen SC Freiburg 4 5 (3) 1,25
Simon Terodde VfL Bochum 1848 5 5 (0) 1,00
Andrew Wooten SV Sandhausen 5 5 (0) 1,00
Aziz Bouhaddouz SV Sandhausen 3 3 (1) 1,00
Florian Hübner SV Sandhausen 5 3 (0) 0,60
Kacper Przybylko 1. FC Kaiserslautern 5 3 (0) 0,60
Vincenzo Grifo SC Freiburg 5 3 (0) 0,60
Besar Halimi FSV Frankfurt 1899 5 3 (0) 0,60
Sebastian Freis SpVgg Greuther Fürth 5 2 (0) 0,40
Erwin Hoffer Karlsruher SC 5 2 (0) 0,40
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 5 2 (0) 0,40
Ken Reichel Eintr. Braunschweig 4 2 (0) 0,50
Mike Frantz SC Freiburg 5 2 (0) 0,40
Smail Morabit 1. FC Heidenheim 1846 5 2 (0) 0,40
Mathis Bolly Fortuna Düsseldorf 5 2 (0) 0,40
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 5 2 (0) 0,40
Emil Forsberg RB Leipzig 5 2 (0) 0,40
Hanno Behrens 1. FC Nürnberg 5 2 (0) 0,40
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 5 2 (0) 0,40

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

VfL Bochum 1848 3 3 0 0 6:1 +5 9

1. FC Heidenheim 1846 3 3 0 0 5:1 +4 9

1. FC Nürnberg 3 2 1 0 6:4 +2 7

Sport-Club Freiburg 3 2 0 1 11:7 +4 6

SV Sandhausen* 2 1 1 0 4:3 +1 4

FC St. Pauli 2 1 1 0 3:2 +1 4

1. FC Kaiserslautern 2 1 1 0 1:0 +1 4

Eintr. Braunschweig 3 1 0 2 7:5 +2 3

Karlsruher SC 2 1 0 1 3:2 +1 3

1. FC Union Berlin 3 0 3 0 4:4 0 3

FSV Frankfurt 1899 3 1 0 2 2:3 -1 3

SpVgg Greuther Fürth 2 1 0 1 1:2 -1 3

MSV Duisburg 3 0 2 1 5:7 -2 2

RB Leipzig 2 0 1 1 2:3 -1 1

TSV 1860 München 2 0 1 1 0:1 -1 1

DSC Arminia Bielefeld 2 0 1 1 0:2 -2 1

Fortuna Düsseldorf 2 0 0 2 2:4 -2 0

SC Paderborn 07 3 0 0 3 1:9 -8 0

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

RB Leipzig 3 2 1 0 4:1 +3 7

SV Sandhausen* 3 2 0 1 10:5 +5 6

VfL Bochum 1848 2 2 0 0 4:1 +3 6

Sport-Club Freiburg 2 2 0 0 3:1 +2 6

FC St. Pauli 3 2 0 1 3:2 +1 6

DSC Arminia Bielefeld 3 1 2 0 4:3 +1 5

Eintr. Braunschweig 2 1 1 0 2:0 +2 4

FSV Frankfurt 1899 2 1 1 0 2:0 +2 4

1. FC Kaiserslautern 3 1 1 1 6:6 0 4

SC Paderborn 07 2 1 0 1 2:2 0 3

Karlsruher SC 3 1 0 2 2:8 -6 3

SpVgg Greuther Fürth 3 0 2 1 6:7 -1 2

1. FC Union Berlin 2 0 1 1 3:4 -1 1

1. FC Heidenheim 1846 2 0 1 1 2:3 -1 1

TSV 1860 München 3 0 1 2 2:4 -2 1

Fortuna Düsseldorf 3 0 1 2 1:3 -2 1

1. FC Nürnberg 2 0 0 2 4:8 -4 0

MSV Duisburg 2 0 0 2 0:5 -5 0

 Wussten Sie schon?

  Der heutige Fortuna-Teammanager und ehemalige Angreifer Sascha Rösler 
trug auch 41 Mal das Löwen-Trikot. In der Saison  2001/02 wechselte der Stür-
mer vom SSV Ulm zu 1860, wurde jedoch in der anschließenden Winterpause 
zu RW Oberhausen verliehen. Am Ende der Saison verließ er erneut München, 
kehrte allerdings 2009 für anderthalb Jahre zu den „Sechzigern“ zurück. Rösler 
absolvierte 60 Spiele für die Fortuna, in denen er 22 Tore erzielte.

RB Leipzig  69.011 2 34.506
1. FC Kaiserslautern  60.839 2 30.420
1. FC Nürnberg  87.751 3 29.250
FC St. Pauli  57.967 2 28.984
Fortuna Düsseldorf  57.649 2 28.825
SC Freiburg  69.300 3 23.100
TSV 1860 München  44.100 2 22.050
VfL Bochum  65.449 3 21.816
Eintracht Braunschweig  62.625 3 20.875
1. FC Union Berlin  62.218 3 20.739
Karlsruher SC  37.034 2 18.517
MSV Duisburg  53.427 3 17.809
Arminia Bielefeld  35.590 2 17.795
1. FC Heidenheim 1846  42.353 3 14.118
SC Paderborn 07  36.705 3 12.235
SpVgg Greuther Fürth  20.080 2 10.040
FSV Frankfurt  23.586 3 7.862
SV Sandhausen  10.505 2 5.253
GESAMT: 896.189 45 19.915

            



Der aktuelle 06. Spieltag

Der nächste 07. Spieltag
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Der letzte 05. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Sonntag, 13. September 2015, 13:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
TSV 1860 MÜNCHEN

 Die Zweitliga-Bilanz zwischen beiden Vereinen ist exakt ausge-
glichen: Drei Fortuna-Siegen stehen drei „Löwen“-Erfolge gegenüber, 
vier Mal trennte man sich remis. 

 Düsseldorf blieb in den vergangenen zwölf Pflichtspielen zwischen 
beiden Teams nie torlos (letztmals 1996/97 in der Bundesliga). 

 Stefan Mugosa schoss sein erstes Zweitligator gegen die Fortuna – 
in der Vorsaison beim 3:2-Auswärtssieg mit Aue (21. Spieltag).

 Fortunas Torwarttrainer Simon Jentzsch stand zwischen 2000 
und 2003 im Kasten der Löwen.

 Michael Liendl wechselte Ende August von der Fortuna zu den 
„Löwen“, er bestritt 52 Partien der 2. Bundesliga (elf Tore) für die 
Düsseldorfer.

 Das Pflichtspiel-Debüt von Liendl für Fortuna Düsseldorf war aus-
gerechnet beim Auswärtsspiel bei 1860 München (1:1) in der Saison 
2013/14.

  Schiedsrichter: Manuel Gräfe
  Gespann: Guido Kleve / Fabian Maibaum - Marcel Schütz
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 28.08.18, 18:30 SC Freiburg : SV Sandhausen 4:1 (3:0) 
    1. FC Union Berlin : RB Leipzig 1:1 (1:0) 
    1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern 3:1 (0:1) 
Sa, 29.08.15, 13:00 SC Paderborn 07 : Arminia Bielefeld 1:2 (1:0) 
    MSV Duisburg : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (1:0) 
So, 30.08.15, 13:30 Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC 6:0 (2:0) 
    FSV Frankfurt : FC St. Pauli 1:0 (0:0) 
Mo, 31.08.15, 20:15 VfL Bochum : 1860 München 1:0 (0:0) 

1. FC Nürnberg -
Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)

So, 30.08.15, 13:30

Fr, 11.09.15, 18:30 1. FC Kaiserslautern : SC Freiburg -:- (-:-)
    RB Leipzig : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
    SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
Sa, 12.09.15, 13:00 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
    Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
So, 13.09.15, 13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
    FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
Mo, 14.09.15, 20:15 FC St. Pauli : MSV Duisburg -:- (-:-)

Fr, 18.09.15, 18:30 SC Freiburg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
    1. FC Heidenheim : RB Leipzig -:- (-:-)
Sa, 19.09.15, 13:00 SC Paderborn 07 : Karlsruher SC -:- (-:-)
    1. FC Nürnberg : SV Sandhausen -:- (-:-)
    1860 München : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
So, 20.09.15, 13:30 Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli -:- (-:-)
    1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
    MSV Duisburg : FSV Frankfurt -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
TSV 1860 München

VfL Bochum -
Fortuna Düsseldorf

So, 13.09.15, 13:30

Fr, 18.09.15, 18:30

Die letzten 5 Pflichtspiele
02.08.2015 F95 : SC Paderborn 07  1:2 (1:0)
09.08.2015 Rot-Weiss Essen : F95                              1:3 (0:0) i.E.

14.08.2015 1. FC Heidenheim 1846 : F95  1:0 (0:0) 
22.08.2015 F95 :SC Freiburg  1:2 (1:2)
30.08.2015 1. FC Nürnberg : F95  1:0 (0:0)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
01.08.2015 1860 : SC Freiburg  0:1 (0:0)
08.08.2015 1860 : 1899 Hoffenheim  2:0 (0:0)
17.08.2015 1. FC Nürnberg : 1860  2:2 (0:1)
23.08.2015 1860 : 1. FC Union Berlin  0:0 (0:0)
31.08.2015 VfL Bochum : 1860  1:0 (0:0) 

S

U

N

 Formcheck Fortuna Düsseldorf

 Formcheck TSV 1860 München



2. Bundesliga Saison 2015/16

09.08.15 
Rot-W

eiss Essen - F95 
1:3 (0:0) 

17.500 
Unnerstall  

Schauerte  
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Koch 
  

Liendl 
  

Sararer (3.)  
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Pohjanpalo (1.)  
(72. Bellinghausen) 
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(106. Bebou)

27.10.15 
1. FC Nürnberg - F95
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echsel

DFB-Pokal Saison 2015/16

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

26.07.15 
1. FC Union Berlin - F95 

1:1 (1:0) 
20.786  

Rensing  
Akpogum

a  
Haggui  

Strohdiek  
Schm

itz  
Bolly (1.)  

Koch (3.)  
Liendl 

  
Sararer  

Ya Konan 
  

Pohjanpalo (2.)  
(65. Bebou) 

(75. van Duinen)  
(85. Schauerte)

02.08.15 
F95 - SC Paderborn 07 

1:2 (1:0) 
30.416 

Rensing  
Akpogum

a 
 (3.)  

Haggui  
Strohdiek  

Schm
itz  

Bolly 
 (1.)  

Koch 
  

Liendl  
Sararer  

Pohjanpalo (2.)  
Ya Konan 

(62. Bellinghausen) 
(69. van Duinen) 

(83. Schauerte)

14.08.15 
1. FC Heidenheim

 - F95 
1:0 (0:0) 

13.300 
Rensing  

Schauerte  
Haggui  

Strohdiek 
  

Schm
itz  

Bolly 
 (1.)  

Koch  
Bodzek (3.)  

Sararer  
Liendl 

  
Ya Konan (2.)  

(70. Bellinghausen) 
(77. Pohjanpalo) 

(81. van Duinen)

22.08.15 
F95 - SC Freiburg 

1:2 (1:2) 
27.233 

Rensing  
Schauerte  

Haggui  
Strohdiek 

  
Schm

itz  
Koch (1.)   

Bodzek (2.)  
 Bolly 

 (3.)  
Sararer 

  
Bellinghausen 

  
van Duinen 

(45. Sobottka) 
(46. Ya Konan) 

(77. Pohjanpalo) 

30.08.15 
1. FC Nürnberg - F95 

1:0 (0:0) 
26.379 

Rensing  
Schauerte  

Haggui 
  

Strohdiek 
  

Bellinghausen  
Bolly (1.)   

Koch 
  

Sobottka (2.)  
Sararer  

Ya Konan 
  

van Duinen 
(41. Bebou (3.)) 

(72. Dem
irbay) 

(76. Pohjanpalo) 

13.09.15 
F95 - TSV 1860 München

18.09.15 
VfL Bochum

 1848 - F95

22.09.15 
Karlsruher SC - F95

25.09.15 
F95 - SV Sandhausen

02.10.15 
1. FC Kaiserslautern - F95

16.10.15 
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld

23.10.15 
RB Leipzig - F95

30.10.15 
F95 - SpVgg Greuther Fürth

09.11.15 
FC St. Pauli 1910 - F95

20.11.15 
F95 - MSV Duisburg

29.11.15 
FSV Frankfurt 1899 - F95

07.12.15 
F95 - Eintr. Braunschw

eig

13.12.15 * 
F95 - 1. FC Union Berlin

20.12.15 * SC Paderborn 07 - F95

07.02.16 * F95 - 1. FC Heidenheim

14.02.16 * SC Freiburg - F95

21.02.16 * F95 - 1. FC Nürnberg

27.02.16 * TSV 1860 München - F95

01.03.16 * F95 - VfL Bochum
 1848

06.03.16 * F95 - Karlsruher SC

13.03.16 * SV Sandhausen - F95

20.03.16 * F95 - 1. FC Kaiserslautern

03.04.16 * DSC Arm
inia Bielefeld - F95

10.04.16 * F95 - RB Leipzig

17.04.16 * SpVgg Greuther Fürth - F95

24.04.16 * F95 - FC St. Pauli 1910

01.05.16 * MSV Duisburg - F95

08.05.16 
F95 - FSV Frankfurt 1899

15.05.16 
Eintr. Braunschw

eig - F95
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
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Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
-
-
-

-
-
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Karim Haggui
 20.01.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
-
-
-

1
-
-

3 ABW

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
-
2
-

-
-
-

4 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
-
1

1
-
-

6 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
-
2

-
-
-

13 MIT

Kaan Akca
 21.02.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

14 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

21 MIT

Sercan Sararer
 27.11.1989

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
-
-
-

1
-
-

22 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

8 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

25 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
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 :
 :

 :
 :

 :

2
-
1
1

-
-
-

31 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
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 :

 :
 :

 :

4
-
-
-

-
-
-

15 ABW

Christian Strohdiek
 22.01.1988

 :
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 :
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 :
 :

 :

5
-
-
-

3
-
-

34 ABW

Fabian Holthaus
 17.01.1995

 :
 :

 :
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 :

-
-
-
-

-
-
-

35 ABW

Julian Koch
 11.11.1990
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5
-
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2

2
-
-

2 MIT

Oliver Fink
 06.06.1982
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-
-
-
-

-
-
-

7 MIT

Kerem Demirbay
 03.07.1993
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1
-
1
-

-
-
-

10 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

 :
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 :

 :
 :

 :

4
-
2
-

1
-
-

11 MIT

Mike van Duinen
 06.11.1991

 :
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 :
 :

 :
 :

 :

5
-
3
-

-
-
-

9 ANG

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Mathis Bolly
 14.11.1990

 :
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 :

 :
 :

 :

5
2
-
5

1
-
-

18 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

 :
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 :
 :

 :
 :

 :

5
-
3
2

-
-
-

20 ANG

Didier Ya Konan
 22.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5
1
1
1

1
-
-

33 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
2
1

-
-
-

37 ANG



FORTUNA
IST KOPFSACHE

SHOP.F95.DE

SCHIRMCAP „REVOLUTION“

14,95 €

SCHIRMCAP „BLACK“

14,95 €

BASEBALLCAP „TSV“

16,95 €

Frank Kramer
 03.05.1972

Cheftrainer

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

  Zugänge: Kevin Akpoguma (TSG Hoffenheim, ausgeliehen), Kaan Akca (eigene U23), Tim 
Wiesner (eigene U19), Christian Strohdiek (SC Paderborn), Sercan Sararer (VfB Stuttgart), 
Julian Koch (FC St. Pauli), Fabian Holthaus (VfL Bochum), Karim Haggui (VfB Stuttgart), Didier 
Ya Konan (Hannover 96), Mike van Duinen (ADO Den Haag), Marcel Sobottka (FC Schalke 04).

  Abgänge: Andreas Lambertz (Dynamo Dresden), Charlison Benschop (Hannover 96), 
Dustin Bomheuer (MSV Duisburg), Erwin Hoffer (Karlsruher SC), Robin Heller (Rot-Weiß 
Essen), Heinrich Schmidtgal (FSV Frankfurt), Ben Halloran (1.FC Heidenheim), Bruno Soares 
(Qairat Almaty), Jonathan Tah (Hamburger SV, war ausgeliehen), Michael Liendl (TSV 1860 
München)

Zugänge / Abgänge
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GÄSTEKABINE

TSV 1860 MÜNCHEN

Vitus Eicher
 05.11.1990

1 TOR

Michael Netolitzky
 12.01.1994

22 TOR

Stefan Ortega Moreno
 06.11.1992

24 TOR

Maximilian Wittek
 21.08.1995

3 ABW

Jannik Bandowski
 30.03.1994

17 ABW

Guillermo Vallori
 24.06.1982

5 ABW

Christopher Schindler
 29.04.1990

26 ABW

Vladimir Bojnice Kovac
 29.04.1991

39 ABW

Kai Bülow
 31.05.1986

4 ABW

Gary Kagelmacher
 21.04.1988

25 ABW

Rodnei Francisco De Lima
 11.09.1985

8 ABW

Milos Degenek
 28.04.1994

30 ABW

Dominik Stahl
 20.08.1988

6 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Stefan Mugosa
 26.02.1992

9 ANG

Stephan Hain
 27.09.1988

16 ANG

Fejsal Mulic
 03.10.1994

34 ANG

Krisztian Simon
 10.06.1991

14 ANG

Marius Wolf
 27.05.1995

27 ANG

Rubin Okotie
 06.06.1987

19 ANG

Stephane Mvibudulu
 18.05.1993

36 ANG

Valdet Rama
 20.11.1987

20 MIT

Emanuell Taffertshofer
 24.02.1995

35 MIT

Daylon Kayton Claasen
 28.01.1990

7 MIT

Daniel Adlung
 01.10.1987

11 MIT

Korbinian Vollmann
 27.10.1993

33 MIT

Richard Neudecker
 29.10.1996

31 MIT

Romuald Lacazette
 03.01.1994

38 MIT

Torsten Fröhling

Cheftrainer 

Tobias Adams

Physiotherapeut

Thomas Kupper

Co-Trainer 

Florian Waitz

Teammanager

Collin Benjamin

Co-Trainer 

Siegfried Gschwendtner

Zeugwart

Ingo Seibert

Fitnesstrainer

Kurt Kowarz

Torwart-Trainer

Christine Forster

Physiotherapeutin



GOLZHEIM
IST ROT-WEIß

SHOP.F95.DE

HOODIE „GOLZHEIM“ MEN S - XXXXL 49,95 €
T-SHIRT „GOLZHEIM“ MEN S - XXXXL 19,95 €  Zugänge: Vladimir Kovac, Richard Neudecker, Fejsal Mu-

lic (alle eigene U23), Milos Degenek (VfB Stuttgart U23), Rodnei 
(RB Leipzig), Romuald Lacazette (Paris St.-Germain), Stefan 
Mugosa (1.FC Kaiserslautern), Michael Liendl (Fortuna Düssel-
dorf).

  Abgänge: Julian Weigl (Borussia Dortmund), Moritz Volz, 
Anthony Annan (beide Ziel unbekannt), Martin Angha (FC St. 
Gallen), Eduardo Bedia (Real Oviedo), Ilie Sanchez (FC Elche), 
Sebastian Hertner (Erzgebirge Aue), Rodri (Real Valladolid), 
Bobby Wood (Union Berlin).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

  1 Vitus Eicher 05.11.1990
  22 Michael Netolitzky 12.01.1994
  24 Stefan Ortega Moreno 06.11.1992

  3 Maximilian Wittek 21.08.1995
  4 Kai Bülow 31.05.1986
  5 Guillermo Vallori 24.06.1982
  8 Rodnei Francisco De Lima 11.09.1985
  17 Jannik Bandowski 30.03.1994
  25 Gary Kagelmacher 21.04.1988
  26 Christopher Schindler 29.04.1990
  30 Milos Degenek 28.04.1994
  39 Vladimir Bojnice Kovac 29.04.1991

  6 Dominik Stahl 20.08.1988
  7 Daylon Kayton Claasen 28.01.1990
  10 Michael Liendl 25.10.1985
  11 Daniel Adlung 01.10.1987
  20 Valdet Rama 20.11.1987
  31 Richard Neudecker 29.10.1996
  33 Korbinian Vollmann 27.10.1993
  35 Emanuell Taffertshofer 24.02.1995
  38 Romuald Lacazette 03.01.1994

  9 Stefan Mugosa 26.02.1992
  14 Krisztian Simon 10.06.1991
  16 Stephan Hain 27.09.1988
  19 Rubin Okotie 06.06.1987
  27 Marius Wolf 27.05.1995
  34 Fejsal Mulic 03.10.1994
  36 Stephane Mvibudulu 18.05.1993

   Torsten Fröhling 24.08.1966
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 Trainer und Umfeld

Es lief die 91. Minute des 
Relegationsrückspiels 
des TSV 1860 München 

gegen den Drittligisten Holstein 
Kiel, ehe Kai Bülow mit seinem 
Treffer zum 2:1 die „Sechzger“ 
erlöste und damit den Klas-
senerhalt für die Blau-Weißen in 
einem dramatischen Finish per-
fekt machte. Kurz darauf machte 
sich die sportliche Leitung um 
Cheftrainer Torsten Fröhling 
sofort an die Arbeit. Der Auftrag 
war klar: Noch so eine Spielzeit, 
wie die vergangene, müsse unter 
allen Umständen vermieden wer-
den. Zwar verloren die „Löwen“ 
gleich zu Beginn der Transferpe-
riode mit Julian Weigl eines ihrer 
größten Talente an den BVB, 
für die 1860-Führung war dies 
jedoch kein Grund um Trübsal 
zu blasen. Das wichtigste Signal 
ging nämlich von ihrem Kapitän 
aus: Eigengewächs Christopher 
Schindler verlängerte, trotz 
zahlreicher Angebote, seinen 
Vertrag bei „Sechzig“ vorzeitig 
bis 2019 und setzte damit ein 
starkes Signal zur rechten Zeit. 
Mit Stürmer Stefan Mugosa vom 
1. FC Kaiserslautern, Ex-Fortune 
Michael Liendl und Innenvertei-
diger Rodnei aus Leipzig holte 
sich der „Löwen“-Coach ge-

standene Zweitligaerfahrung in 
seinen Kader. 

 Die letzte Saison

Drei Trainer in einer Spiel-
zeit und der Klassener-
halt in letzter Sekunde. 

Für den TSV 1860 München, 
der mit der Ambition Zweitliga-
meister in die Spielzeit 2014/15 
gestartet ist, war es eine Saison 
des Grauens. Erst musste Ricar-
do Moniz nach dem 7. Spieltag 
seine Sachen packen, ehe es 
nach 14 Spielen dem ebenfalls 
glücklosen Markus von Ahlen 
an den Kragen ging. So lag es 
schließlich am U21-Coach Tor-
sten Fröhling die Kohlen für 
die „Löwen“ aus dem Feuer zu 
holen und die Giesinger vor dem 
Absturz in die 3. Liga zu retten. 
Nach einer Bilanz von fünf Sie-
gen, drei Unentschieden und fünf 
Niederlagen, musste der 49-Jäh-
rige mit seinem Team nach 34 
Spieltagen jedoch den Umweg 
über die Relegation nehmen. 
Dort kamen die „Löwen“ im 
Hinspiel bei Holstein Kiel nicht 
über ein torloses 0:0 hinaus. Im 
Rückspiel in München dann der 
frühe Schock: Raphael Kazior 
brachte die Störche nach 16 Mi-
nuten mit 1:0 in Front. Nachdem 
Daniel Adlung in der 77. Minute 

ausglich, war es Kai Bülow, der 
in der 91. Minute das 2:1 erzielte 
und den Last-Minute-Klassener-
halt perfekt machte.

 Die Form

Stark gespielt, am Ende je-
doch ohne was Zählbares 
den Platz verlassen. Wie 

zuletzt die Fortuna heimsten die 
„Löwen“ in den letzten Spie-
len viel Lob ein, der ersehnte 
Dreier sollte bisher allerdings 
ausbleiben.  Nach einem späten 
Gegentor in der 86. Minute, star-
teten die „Löwen“ mit einem 0:1 
gegen den 1. FC Heidenheim in 
die neue Spielzeit. Ein ähnliches 
Schicksal erlangte die Giesinger 
am folgenden Spieltag, als sie 
sich durch einen Foulelfmeter in 
der 75. Minute, dem SC Freiburg 
ebenfalls mit 0:1 geschlagen 
geben mussten. Nach einem 2:2 
beim 1. FC Nürnberg und einem 
torlosen Remis gegen Union 
Berlin, setzte es am vergange-
nen Spieltag beim VfL Bochum 
erneut ein 0:1. Coach Torsten 
Fröhling platzte nach dem dritten 
0:1 im fünften Spiel der Kragen: 
„Ich bekomme jedes Mal Lob 
vom Gegner, dafür kann ich mir 
nichts kaufen. Ab jetzt will ich 
Hass vom Gegner. Ich tausche 
Lob gegen Punkte!“ Lediglich 

im DFB-Pokal konnten die „Lö-
wen“ ein Erfolgserlebnis feiern 
und den Bundesligisten 1899 
Hoffenheim mit 2:0 aus dem 
Wettbewerb kegeln.

Nach dem Beinahe-Abstieg wollen sich die Löwen in diesem Jahr stabilisieren

Nach einer turbulenten Saison mit der Last-Minute-Rettung im Relegationsrückspiel gegen Holstein Kiel ist 1860 Münchens 
Coach Torsten Fröhling in dieser Spielzeit vorwiegend darum bemüht, den stolzen Traditionsverein aus München Giesing 
wieder in ruhigere Fahrwasser zu steuern. Nach einem Auftakt von zwei Punkten aus fünf Spielen verlief der Start der 
Löwen bisher allerdings nicht wie geplant.

Die Sehnsucht nach der Ruhe

DIE GÄSTE

Website:

  Daten zum Verein:
 TSV 1860 München    
Grünwalder Straße 114 
81547 München  

Telefon: 01805 - 60 1860
Telefax: 089 - 64 27 85 190 

E-Mail: info@tsv1860muenchen.de
Internet: www.tsv1860.de 

  Stadion:
Allianz Arena    
Werner-Heisenberg-Allee 25
80939 München

Zuschauerzahl: 71.137

Gegründet:  1860 
Vereinsfarben: Weiß-Blau 
Präsident:  Gerhard Mayrhofer
Mitglieder:  19.426

  Mögliche Startelf
Eicher - Kagelmacher, Schindler, Bülow, Wittek - Claasen, Degenek, Adlung, Mvibudulu - Liendl - Okotie

  Bilanz Heim:  13 Spiele | 7 Sieg | 3 Unentschieden | 3 Niederlagen
  Bilanz Auswärts:  12 Spiele | 2 Siege | 3 Unentschieden | 7 Niederlagen
  Bilanz Gesamt:  25 Spiele | 9 Siege | 6 Unentschieden | 10 Niederlagen 



ERLEBE DEINEN        VEREIN 
JETZT NOCH NÄHER ALS...

EINE GANZE SAISON LANG GANZ BESONDERE PREISE!

  DEINE FANBANK

Gewinne einen ganz besonderen Platz  
in der ersten Reihe bei einem  

F95-Heimspiel für Dich  
und einen Freund!

  DEINE 3D-STATUE

Gewinne ein 3D-Fotoscanning  
mit einem F95-Star und eine  

gemeinsame 3D-Statue!

  DEIN FANTALK-TISCH

Gewinne einen Tisch beim
F95-Fantalk mit Essen und Getränken

für Dich und deine Freunde! 

ALLE INFORMATIONEN AUF

WWW.FRANKENHEIM-FORTUNA-FAN.DE
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Hallo Herr Fröhling, ähnlich wie 
die Fortuna mit nur einem Zähler 
auf dem Konto, ist auch der TSV 
1860 München mit zwei Punkten aus 
fünf Spielen nicht optimal in die neue 
Saison gestartet. Was sind Ihrer 
Meinung nach die Ursachen für den 
schwachen Start?
Es gibt immer einen Gegner. Dazu 
kamen fehlendes Glück und man-
gelnde Chancenverwertung. Bis 
auf die erste Partie in Heidenheim, 
wo wir nur 20 bis 25 Minuten gut 
gespielt haben, konnten wir uns 
kontinuierlich steigern. Leider ha-
ben wir uns nicht belohnt, unsere 
Chancen leichtfertig vertan.

 Beim 0:1 in Bochum lieferte 
Ihre Mannschaft eine couragierte 
Leistung ab, belohnte sich am Ende 
aber erneut nicht für den betrie-
benen Aufwand. Was muss passie-
ren, damit die Arbeit Ihrer Mann-
schaft letztendlich auch Früchte 
trägt?
Wir müssen genauso engagiert 
wie bisher weiterspielen und noch 
konzentrierter im Abschluss sein. 
Aber um zu gewinnen, braucht 
man eben Tore.

 Ähnlich wie bei Ihrer Mann-
schaft betreibt die Fortuna im Spiel 
einen hohen Aufwand bringt sich 
bisher am Ende aber um den Ertrag. 
Woran könnte es liegen und was 
trauen sie den Rot-Weißen noch zu.
Den Gegner zu bewerten, steht 
mir nicht zu. Ich würde mich für 
die Fortuna freuen, wenn’s wieder 
läuft – aber bitte erst nach dem 
Spiel gegen uns. Düsseldorf ist 
ein attraktiver Traditionsverein.

 Der „Last-Minute“-Klassener-
halt in der Relegation gegen Hol-
stein Kiel war nichts für schwache 

Nerven. Der Druck auf Ihre Person 
muss vor dieser Partie unfassbar 
gewesen sein. Wie haben Sie dieses 
Relegationsfinale erlebt und um wie 
viele Jahre sind sie in diesem Spiel 
gealtert?
Auf den Klassenerhalt haben wir 
wochenlang hingearbeitet. Es 
war eine Riesenverantwortung 
gegenüber der Stadt München, 
dem Verein, Fans und Angestell-
ten. Im Relegationsrückspiel ging 
zunächst alles schief. Wir haben 
Dominik Stahl früh mit einer 
Verletzung verloren. Kurz danach 
gerieten wir nach einem Standard 
mit 0:1 in Rückstand. Aber ich 
war trotzdem davon überzeugt, 
dass wir, sobald wir ein Tor er-
zielen, das Spiel nochmals drehen 
können. Dass es ein solcher Krimi 
wird, damit konnte niemand rech-
nen. Persönlich habe ich aus den 
ganzen Spielen als Cheftrainer 
bei den „Löwen“ viel Reife und 
Erfahrung gezogen. 

 Bei den „Löwen“ ist immer 
was los. Nach dem geglückten Klas-
senerhalt wussten sie bis kurz vor 
Trainingsstart nicht, ob es mit Ihnen 
auf der Trainerbank des TSV wei-
tergeht. Mitten in der Transferpha-
se warf zudem Sportdirektor Ger-
hard Poschner das Handtuch. Wie 
schaffen sie es in solchen Phasen 
nicht den Überblick zu verlieren und 
sich auf das Wesentliche zu konzen-
trieren?
Das Wesentliche ist die Trai-
ningsarbeit. Dabei versuche ich, 
äußere Einflüsse weitestgehend 
von den Jungs fernzuhalten. Ich 
denke, dass wir das bisher ganz 
gut hinbekommen haben, weil wir 
uns auch fußballerisch weiterent-
wickeln konnten. Schade ist nur, 
dass wir erst zwei Punkte haben.

 Der Tabellenletzte aus Düssel-
dorf trifft auf den Tabellensech-
zehnten aus München. Es könnte 
für beide Mannschaften ein rich-
tungsweisendes Duell in Hinblick 
auf die restliche Saison werden…
Dieses Spiel ist sehr wichtig, so 
wie alle anderen Spiele auch. 
Ich habe immer gesagt, dass wir 
nach dem 10. Spieltag sehen 
werden, wo die Reise hingeht. 
In dieser Saison haben wir eine 
andere Zielsetzung als vor der 
letzten Spielzeit. Auch wenn es 
bisher nicht optimal lief: Ab-
gerechnet wird immer erst am 
Schluss!

 Mit Michael Liendl steht ein 
Ex-Fortune in ihrem Aufgebot, 
der erst vor zwei Spieltagen zu 
Ihrer Mannschaft gestoßen ist und 
demnach seine alten Kollegen aus 
Düsseldorf noch sehr gut kennt. 
Könnte es für Sie ein entschei-
dender Faktor im Spiel gegen die 
Fortuna sein und haben Sie sich 
schon ein paar Insider-Informati-
onen eingeholt?
Michael ist kein entscheidender 
Faktor, denn wir müssen als 
Mannschaft gegen Düsseldorf 
bestehen. Entscheidend ist, dass 
er sich schnell an unsere Spiel-
philosophie und unsere Abläufe 
gewöhnt. Wichtig wird sein, dass 
Michael uns mit seiner Qualität, 
von der wir überzeugt sind, auf 
Dauer weiterhilft.

 Ihr Vor- Vorgänger gab in der 
vergangenen Spielzeit den Auf-
stieg als Saisonziel aus. Wie lauten 
Ihre Ziele für die Saison 2015/16?
Unser Ziel ist eine Konsolidie-
rung nach der letzten, schwie-
rigen Saison. Das heißt, wir wol-
len möglichst schnell 40 Punkte 

holen, wozu uns derzeit noch 38 
fehlen. Mittelfristig wollen wir 
um unsere jungen, talentierten 
Spieler eine Mannschaft mit 
Perspektive aufbauen und attrak-
tiven Fußball spielen.

Torsten Fröhling

Torsten Fröhling übernahm Anfang des Jahres eine der schwersten Traineraufgaben der 2. Bundesliga. Der damalige 
Coach der U21 des TSV 1860 München musste eine nach zwei Trainerwechseln in sechs Monaten arg verunsicherte 
und akut abstiegsgefährdete Mannschaft übernehmen, innerhalb kürzester Zeit wieder auf Kurs bringen und mit ihr 
die Klasse halten. In einem packenden Relegationsfinale gegen Holstein Kiel sollte dies auch gelingen – wenn auch erst 
in der 91. Minute eines dramatischen Rückspiels. In dieser Saison startete der 49-Jährige Fußballlehrer in seine erste 
Spielzeit als Cheftrainer der „Löwen“. Wie Fröhling den Saisonstart bewertet, wie er das Relegationsfinale erlebte und 
ob er sich bei Ex-Fortune Michael Liendl über die Rot-Weißen informierte, verriet der „Löwen“-Coach der Redaktion von 
„Fortuna Aktuell“.

„Düsseldorf ist ein attrak-
tiver Traditionsverein“

TORSTEN
FRÖHLING

  Spielerinformationen:
Geburtstag 24. August 1966
Geburtsort Bützow
Größe 186 cm
Position Innenverteidigung

  Vereine als Aktiver:
1987–1988 BSG Motor Schönebeck
1988–1989 Eisenhüttenstädter FC Stahl
1989–1991 Hamburger SV
1991–1997 FC St. Pauli
1997–1998 VfB Lübeck

  Stationen als Trainer:
2007–2009 Altonaer FC von 1893
2009 Holstein Kiel
2010–2011 VfB Oldenburg
2011–2013 Hamburger SV (Jgd.trainer)
2013–2015 TSV 1860 München II
2015– TSV 1860 München
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Daniel Adlung

Er ist Dreh- und Angelpunkt im Spiel der „Sechzger“ und dank seiner Präsenz und Erfahrung für Coach Torsten Fröhling 
ein unverzichtbarer Spieler – Daniel Adlung. Seit nunmehr zwei Jahren schnürt der gebürtige Fürther seine Schuhe für 
die Münchener “Löwen” und präsentiert sich in seiner aktuellen Verfassung stärker denn je. Ob als Führungsspieler 
oder Mann für die wichtigen Tore – Adlung geht voran und ist stets eine Konstante in ei-
nem traditionell eher aufgeregten Umfeld.

Der Strippenzieher in der Schalt-
zentrale der Münchener Löwen
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 Seine letzte Saison

Die vergangene Spielzeit 
war für den U21-Eu-
ropameister von 2009 

sicherlich eine der härtesten. Drei 
Trainerwechsel innerhalb einer 
Saison, die zwischenzeitliche 
Suspendierung durch Coach Ri-
cardo Moniz und am Ende der 
dramatische Last-Minute-Klas-
senerhalt in der Relegation gegen 
Holstein Kiel. Doch egal, was 
auch war - Adlung blieb immer 
eine verlässliche Konstante im 
Spiel des TSV 1860. Zehn Vor-
lagen und fünf Tore konnte der 
Gewinner der U19-Fritz-Wal-
ter-Medaille in Bronze 2006 in 
der Saison 2014/15 verbuchen. 
Im Relegationsrückspiel gegen 
Holstein Kiel markierte Adlung 
den immens wichtigen Treffer 
zum zwischenzeitlichen 1:1, der 
die „Löwen“ nach Rückstand auf 
die Siegerstraße und schlussend-
lich, nach Kai Bülows Treffer in 
der Nachspielzeit, den Klassener-
halt brachte.

 Seine Fortuna-Erfahrungen

In seiner bisherigen Karriere 
bekam es Adlung acht Mal 
mit der Fortuna zu tun. Zum 

ersten Mal kreuzten sich seine 
Wege mit den Rot-Weißen in der 
Saison 2009/10. Damals noch 

im Dress von Alemannia Aachen 
musste der gebürtige Fürther mit 
ansehen, wie Martin Harnik das 
Tor des Tages erzielte und die 
Flingeraner auf die Siegerstraße 
brachte. In der folgenden Saison 
wechselte er vom Tivoli nach 
Cottbus, wo er mit dem FC En-
ergie dreimal auf die Fortuna traf. 
Seit der Spielzeit 2013/14 tritt der 
27-Jährige nun im Trikot des TSV 
1860 München gegen F95 an. Am 
30. Spieltag der vergangenen Sai-
son, seinem letzten von insgesamt 
vier Spielen mit den „Löwen“ ge-
gen die Fortuna, erzielte Adlung 
in der ESPRIT arena kurz vor der 
Halbzeit den 1:0-Führungstreffer 
für Sechzig, den Michael Liendl 
kurz nach Wiederanpfiff egalisie-
ren konnte.

 Seine Stärken

Für seinen Trainer ist Da-
niel Adlung eine echte 
Allzweckwaffe. Ob als 

Linksaußen, Rechtsaußen, im 
defensiven, offensiven oder zen-
tralen Mittelfeld – der 27-Jährige 
Allrounder kann im Mittelfeld 
jede Position bekleiden und 
glänzt dabei stets als Vorbereiter 
und torgefährlicher Vollstrecker. 
Dazu ist der robuste Mittelfeld-
mann enorm kopfballstark und 
dank seines starken rechten Fußes 
ein gefürchteter Standard- und 

Elfmeterschütze. Apropos stark: 
Vor knapp einem Jahr stellte 
Adlung seine Ernährung auf 
vegan um und verzichtet seitdem 
komplett auf tierische Produkte. 
Dies sei laut Münchens Nummer 
11 mit ein Grund, weswegen er 
aktuell so stark aufspielt. „Am 
Anfang war die Umstellung auf 
vegan schwer, ich musste erst 
mal alle Produkte kennenlernen 
und schauen, ob sich das mit dem 
Profi-Fußball überhaupt vereinen 
lässt. Aber jetzt fühle ich mich so 
gut wie nie zuvor“, erklärte der 
U21-Europameister von 2009.

 Seine Zukunft

Trotz seiner Vielseitigkeit 
legte sich „Löwen“-Trai-
ner Fröhling in dieser Sai-

son früh fest. Er beorderte Adlung 
ins zentrale Mittelfeld, wo er die 
Fäden ziehen und Dreh- und An-
gelpunkt im Spiel des TSV sein 
soll. Dort scheint sich der All-
rounder auch pudelwohl zu fühlen 
und zahlt das entgegen gebrachte 
Vertrauen mit starken Leistun-
gen zurück. Beim Auswärtsspiel 
in Nürnberg bewies er erneut 
seine Comeback-Qualitäten und 
erzielte nach Rückstand den 
Ausgleichstreffer zum 2:2, was 
zugleich auch das einzige Spiel in 
dieser Saison markiert, in dem die 
„Sechzger“ getroffen haben. 

UNTER DER LUPE

 Rückennummer:  11
 Position:  Mittelfeld
 Geburtsdatum:  01.10.1987
 Geburtsort:  Fürth
 Nationalität:  Deutsch
 Größe:   1,79m

Bisherige Karriere:
Jugend: SC Hilpoltstein, 1.FC 
Nürnberg, SpVgg Greuther Fürth
Profi: 2005 – 2008 SpVgg 
Greuther Fürth, 2008 – 2010 VfL 
Wolfsburg, 2009 – 2010 Aleman-
nia Aachen (Leihe), 2010 – 2013 
Energie Cottbus, seit 2013 TSV 
1860 München

2. Bundesliga Spiele/Tore:  249/28
Regionalliga Nord:  20/3
Regionalliga Nordost   8/0
Oberliga Bayern   19/2
DFB-Pokal    15/0

DANIEL ADLUNG



GESCHENKT!
Beim Kauf einer Küche.

MEDASTARK: GESCHIRRSPÜLER

Nach dem Spiel ist vor dem Küchenkauf: Auf in eine der 18 MEDA-Filialen in 
Ihrer Nähe, Eintrittskarte vorlegen und schon gibt`s den Geschirrspüler gratis!

Beim Kauf einer Küche.

meda-kuechen.de

Nur für 
Fans!



IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

Frisur der Woche Schnäuzer der Woche

40 Jahren

2. Bundesliga, Saison 2010/2011,
3. Spieltag, 11.09.2010
FSV Frankfurt - Fortuna Düsseldorf 1:0
Fortuna: Ratajczak – Weber, Langeneke, 
Tiago, van den Bergh, Zoundi, Costa, 
Rockenbach da Silva (55. Torghelle), Fink, 
Dum (63. Beister), Wellington (63. Gaus).
Frankfurt: Klandt – Müller (67. Konrad), 
Schlicke, Heitmeier (82. Mnari), Dahlen, 
Müller, Cinaz, Wunderlich, Gjasula, 
Fillinger, Cidimar (71. Mölders).
Schiedsrichter: Frank Willenborg.
Tore: 0:1 Mölders (83.).
Zuschauer: 5.600.

Regionalliga Nord, Saison 
2005/2006, 8. Spieltag, 10.09.2005
Rot-Weiss Erfurt - Fortuna Düsseldorf 2:2
Fortuna: Nulle – Barth, Cakir, Schar-
penberg, Marzok, Heeren (63. Pusic), 
Böcker, Podszus, Wolf (39. Kruse), Cebe 
(77. Canale), Feinbier.
Erfurt: Ratajczak – Schnetzler, Bertram, 
Holst, Kühne, Brunnemann (79. Weis), 
Pätz, Gruev (69. Kacani), Onwuzuruike, 
Hebestreit, David.
Schiedsrichter: Stefan Hagen.
Tore: 1:0 Gruev (3.), 1:1 Barth (27.), 1:2 
Feinbier (85.), 2:2 Hebestreit (90.).  
Zuschauer: 5.000.

1. Bundesliga, Saison 1995/1996,
5. Spieltag, 09.09.1995
Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV 2:2
Fortuna: Koch – Mehlhorn, Werner, Mill 
(47. Cyron), Winkhold, Drazic, Bach, 
Glavas (73. Shala), Buncol (87. Schwin-
kendorf), Seeliger, Pancev. 
Hamburg: Golz – Hubtchev, Hartmann, 
Kmetsch, Henchoz, Breitenreiter (83. 
Weißhaupt), Copado (69. Ivanauskas), 
Fischer, Mason (70. Ordenewitz), Spörl, 
Albertz.
Schiedsrichter: Lutz Michael Fröhlich.
Tore: 0:1 Fischer (5.), 1:1 Seeliger (13.), 
2:1 Cyron (65.), 2:2 Albertz (77.).  
Zuschauer: 16.500.

1. Bundesliga, Saison 1975/1976, 7. 
Spieltag, 13.09.1975
Eintracht Braunschweig - Fortuna Düsseldorf 3:1
Fortuna: Woyke – Zimmermann, 
Baltes, Kriegler, Hesse, Seel, Brei, 
Herzog, Zewe, Czernotzky, Köhnen (79. 
Allofs).  
Braunschweig: Franke – Ristic, Haeber-
mann, Hollmann, Merkhoffer, Gersdorff, 
Hellfritz (46. Bründl), Frank, Dremmler, 
Handschuh, Erler. 
Schiedsrichter: Rudolf Frickel.
Tore: 0:1 Zimmermann (7.), 1:1 Erler (17.), 
2:1 Frank (75.), 3:1 Bründl (81.) 
Zuschauer: 24.000.

YESTERDAY
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Yesterday

Daten und Fakten zu den 
bisherigen Duellen gegen 
den TSV 1860 München

Nostalgie-Ecke

Die letzten 20 Duelle
im Überblick
 

 15.09.1979:
F95 - 1860 4:0  (Bundesliga) 

 01.03.1980: 
1860 - F95 2:0 (Bundesliga) 

 25.10.1980: 
1860 - F95 4:3  (Bundesliga) 

 11.04.1981: 
F95 - 1860 2:1  (Bundesliga) 

 30.09.1995: 
1860 - F95 2:1 (Bundesliga)

 31.03.1996: 
F95 - 1860 1:1  (Bundesliga) 

 28.08.1996: 
F95 - 1860 0:0  (Bundesliga) 

 08.03.1997: 
1860 - F95  3:0  (Bundesliga) 

 22.09.1998: 
F95 - 1860   2:1  (2. Runde DFB-Pokal)

 29.11.2009:
1860 - F95  2:2  (2. Bundesliga)

 18.04.2010: 
F95 - 1860   2:0  (2. Bundesliga)

 19.09.2010: 
F95 - 1860   1:2  (2. Bundesliga)

 07.02.2011: 
1860 - F95  1:1  (2. Bundesliga)

 19.08.2011:  
F95 - 1860   3:1  (2. Bundesliga)

 25.10.2011: 
F95 - 1860   3:0  (2. Runde DFB-Pokal)

 19.02.2012:
1860 - F95  2:1  (2. Bundeliga)

 09.08.2013: 
F95 - 1860   1:2  (2. Bundesliga)

 10.02.2014:
1860 - F95  1:1  (2. Bundesliga)

 10.11.2014: 
1860 - F95  0:1  (2. Bundesliga)

 25.04.2015:
F95 - 1860   1:1  (2. Bundesliga)

Rudi Kargus (Saison 1986/87).

Bruno Soares köpfte am 10. November 2014 das 
Düsseldorfer Siegtor in der Münchener Arena.

Hans-Jürgen Weikl (Saison 1987/88).

Die Premiere:
 Bundesliga, 10. Spieltag, 22. Oktober 1966: 1860 München - F95 3:0

Die meisten Treffer in einem Spiel: 7
 Bundesliga, 11. Spieltag: 25. Oktober 1980: 1860 München – F95 4:3

     Nach der Düsseldorfer 3:0-Halbzeitführung (2x Klaus Allofs und Amand Theis) erzielte u. a.
        der spätere Nationalspieler und Weltmeister Rudi Völler 3 Tore!

Die wenigsten Treffer in einem Spiel: 0
 Nur 1x blieb eine Begegnung zwischen den 95ern und den Sechzigern torlos –

         am 28. August 1996 in der Bundesliga.

Die Bilanz gegen den TSV 1860 München:
Bundesliga:  12 Spiele 4 Siege   2 Unentschieden   6 Niederlagen 14:17 Tore
2. Bundesliga:  10 Spiele 3 Siege   4 Unentschieden   3 Niederlagen 14:12 Tore
DFB-Pokal:  3 Spiele 2 Siege   0 Unentschieden   1 Niederlage 5:3 Tore

Die letzten beiden Auf-
einandertreffen fanden 
in der vergangenen 

Saison statt. Nach dem 1:0-Aus-
wärtssieg (Tor: Bruno Soares) 
in München gab es im Rück-
spiel zu Hause Ende April ein 
1:1-Unentschieden (Tor: Micha-
el Liendl). In den letzten vier 
Duellen gab es keinen Erfolg 
für die Gastgeber. Die letzten 
beiden Heimsiege gab es für die 
Rot-Weißen zu Beginn der Sai-
son 2011/12 in der Liga sowie 
im Pokal innerhalb von zwei 
Monaten.



MODEAUSSTATTER FORTUNA DÜSSELDORF
CINQUE STORE | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



FORTUNA AKTUELL56

PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

TSV 1860 München
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Manfred Abrahams
Stadtdirektor und Stadtkämmerer

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Marcel Kronenberg
Fortuna-Aufsichtsrat

Herbert Göritz
Göritz Clasquin

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Björn Becker
Awista GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Dr. med Ulrich Keil

Christina Begale
begale communications

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Joachim Hunold
Air Berlin

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Björn Borgerding
brandufaktur GmbH / Aufsichtsrat

Hubert Kohlenberg
Naturstein Kohlenberg



1. Christina Begale 2:0 3
 Kay Fremdling 2:1 3
 Herbert Göritz 1:1 3
 Uwe Gossmann 3:0 3
 Andreas Krause 2:0 3
 Ingolf Roger Rayermann 0:0 3
 Nicola Stratmann 2:1 3
 Wolfgang Ungermann 2:0 3
2. Heiner Kamps 0:2 1

 Dr. med. Ulrich Keil 2:0 1

 Rainer Kretschmann 2:0 1

 Michael Müller 3:2 1

 Hans Noack 3:1 1

 Hans-Norbert Nolte 3:0 1

 Mike Papageorgiou 3:0 1

 Christoph Peters 1:2 1

 Albrecht Woeste 3:1 1

3. Manfred Abrahams 2:0 0

 Dr. Wulff Aengevelt 2:0 0

 Björn Becker 3:1 0

 Björn Borgerding 1:1 0

 Hans Brandenburg 3:1 0

 Georg Broich 3:1 0

 Robert Cao 2:1 0

 Rainer Cox 3:1 0

 Michael Dahmen 3:1 0

 C. De Luca 0:0 0

 Christian Diedrich 2:1 0

 Werner Matthias Dornscheidt 2:0 0

 Dirk Gatzen 3:1 0

 Thomas Geisel 3:1 0

 Herbert Goll 3:0 0

 Michael  Hanné 3:1 0

 Winfrid Hanssmann 2:0 0

 Dr. Ralf Hausweiler 1:0 0

 Heinz Hessling 2:1 0

 Josef Hinkel 3:1 0

 Joachim Hunold 2:1 0

 Alexander Keuter 3:1 0

 Michael Keuter 3:1 0

 Klaus Klar 2:0 0

 Carsten Knobel 2:1 0

 Hubert Kohlenberg 2:0 0

 Marcel Kronenberg 2:1 0

 Hans Kurz 3:1 0

 Primo Lopez 3:1 0

 Matthias Mauritz 2:0 0

 Guido Melcher 2:0 0

 Klaus-Peter Müller 3:0 0

 Dr. med. dent. Oliver Münks 2:0 0

 Ignacio Ordejón 3:1 0

 Sven Pallessen 2:1 0

 Rainer Pennekamp 2:0 0

 Axel Pollheim 2:0 0

 Friedrich W. Rogge 2:1 0

 Wolfgang Rolshoven 2:0 0

 Gerd Röpke 2:1 0

 Giuseppe Saitta 3:1 0

 Erwin Schierle 1:1 0

 Ralf Schneider 3:0 0

 Michael Schnitzler 4:1 0

 Thomas Schommers 2:0 0

 Markus Tappert 2:0 0

 Hermann Tecklenburg 2:0 0

 Peter Terbuyken 2:0 0

 Thomas Timmermanns 2:0 0

 Frank Tölle 3:1 0

 Peter Verhülsdonk 2:0 0

 Andreas Vogt 1:1 0

 Dieter vom Dorff 2:0 0

 Thomas Wiesmann 2:0 0

 Detlef Witte 2:0 0

 Hans-Jörg Zech 2:0 0
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PROMI-TIPP

Pl. Name Tipp Pkt.

  Vor dem dritten Heimspiel der Saison tummeln sich gleich acht Tipper mit drei 
Punkten an der Tabellenspitze unseres Promi-Tipps. Unter anderem haben Kay 
Fremdling (Antenne Düsseldorf) und Christina Begale (begale communication) 
die 1:2-Heimniederlage der Fortuna gegen den SC Freiburg vorausgesagt und so 
schließen sie auf den bisher alleinigen Spitzenreiter Uwe Gossmann (Klüh Service 
Management) auf. Die 23 Teilnehmer, die ein 1:1 vermutet haben gehen indes leer 
aus. Dass es nun im Spiel gegen 1860 München mit dem ersten Dreier klappt, 
glauben stolze 66 Teilnehmer. Eine Düsseldorfer Niederlage vermuten hingegen 
leidglich drei unserer Promi-Tipp-Teilnehmer. Das sollte doch als gutes Omen für 
das Wiedersehen mit Michael Liendl zu bewerten sein…

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Frank Tölle
Signa Property Funds

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ignacio Ordejón
ATN Rechtsanwälte / Aufsichtsrat

Ingolf Roger Rayermann
Wirtschaftskanzlei Hansestadt Hamburg

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Christoph Peters
Kälte Klima Peters

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer und Tappert

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg
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Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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CLUB95

SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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CLUB95

www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH



 Trainer und Umfeld

Nachdem unter Trainer 
Peter Neururer keinerlei 
Fortschritt mehr zu erken-

nen war und der VfL nach dem 
erfolgreichen Klassenerhalt in der 
Vorsaison wieder in der Bedeu-
tungslosigkeit der 2. Bundesliga zu 
verschwinden drohte, reagierten 
die Vereinsverantwortlichen und 
verpflichteten Gertjan Verbeek als 
neuen Chef an der Seitenlinie. Der 
Niederländer wusste – wie schon 
zu seiner Amtszeit in Nürnberg – 
direkt mit erfrischendem Offensi-
vfußball zu überzeugen. Doch in 
der Rückserie der letzten Spielzeit 
ging das noch auf Kosten der De-
fensive – die Bochumer kassierten 
zu viele Gegentore. Die nötige 
Balance zwischen Hurra-Fußball 
und sicherer Abwehr scheint die 
Mannschaft nun gefunden zu ha-
ben. Das Ergebnis sind fünf Siege 
aus fünf Spielen und die einsame 
Tabellenführung. Das Umfeld ho-
noriert die Spielweise, was schon 
alleine daran abzulesen ist, dass 
zu den ersten drei Heimspielen 
jeweils über 20.000 Zuschauer 
kamen.

 Die Form

Der VfL hat bislang noch 
eine blütenweiße Weste – 
die ersten fünf Liga-Be-

gegnungen wurden zu großen 
Teilen souverän gewonnen. 
Dabei steht ein Torverhältnis von 
10:2 zu Buche. Die Defensive 
wirkt also aktuell absolut sattel-
fest. Auch im DFB-Pokal gaben 
sich die Blau-Weißen keine Blö-
ße und zogen dank eines 5:0-Er-
folgs beim FSV Salmrohr in die 
zweite Runde ein. Dort trifft der 
VfL im heimischen Stadion auf 
den Liga-Konkurrenten 1.FC 
Kaiserslautern.

 Das Stadion

Die Heimspielstätte des 
VfL Bochum ist den 
meisten Fußball-Fans als 

Ruhrstadion bekannt. Die Stadt-
werke Bochum sicherten sich im 
Jahr 2006 die Namensrechte und 
benannte den kleinen, schmu-
cken Fußballtempel in rewirpo-
werSTADION um. Aktuell bietet 
das Stadion Platz für rund 30.000 
Zuschauer.

 Zu- und Abgänge

Zugänge: Tobias Weis 
(TSG 1899 Hoffenheim), 
Giliano Wijnaldum 

(Go Ahead Eagles), Manuel 
Riemann (SV Sandhausen), Ar-
vydas Novikovas (Erzgebirge 
Aue), Janik Haberer (TSG 1899 
Hoffenheim, ausgeliehen), Tim 
Hoogland, Thomas Eisfeld (bei-
de FC Fulham), Peniel Mlapa 
(Bor. Mönchengladbach), Nan-
do Rafael (vereinslos), Michael 
Maria, David Niepsuj (beide ei-
gene U23), Gökhan Gül (eigene 
U19).

Abgänge: Michael Gregoritsch 
(Hamburger SV), Fabian Holt-
haus (Fortuna Düsseldorf), 
Nicolas Abdat (VfL Wolfsburg 
II), Adnan Zahirovic (Hapoel 
Akko), Yusuke Tasaka (Kawasa-
ki), Stanislav Sestak (Feren-
cvaros Budapest), Michael Esser 
(Sturm Graz), Henrik Gulden 
(Mjöndalen IF), Joel Reinholz, 
Mikael Forssell, Julian Stock 
(alle Ziel unbekannt), Heiko 
Butscher (Karriereende).
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VORSCHAU

In den letzten Jahren hat der VfL Bochum sein Saisoneröffnungswochenende stets unter das Motto „Ab anne Castroper!“ 
gestellt. Genau darum geht es für die Mannschaft von Cheftrainer Frank Kramer am kommenden Freitag, wenn die Rot-
Weißen zur Castroper Straße nach Bochum reisen müssen, um dem derzeitigen Liga-Krösus ein Beinchen zu stellen.

Der VfL Bochum findet sich überraschend an der Spitze wieder

„Ab anne Castroper!“

  Mögliche Startelf
Luthe – Celozzi, Fabian, Bastians, Perthel – Losilla, Hoogland – Bulut, Haberer, Terrazzino – Terodde.

  Bilanz Heim:  27 Spiele | 9 Siege | 11 Unentschieden | 7 Niederlagen
  Bilanz Auswärts:  26 Spiele | 4 Siege | 10 Unentschieden | 12 Niederlagen
  Bilanz Gesamt:  53 Spiele | 13 Siege | 21 Unentschieden | 19 Niederlagen 

  Daten zum Verein:
VfL Bochum 1848    
Castroper Straße 145  
44791 Bochum 

Telefon: 0234 - 95 1848
Telefax: 0234 - 95 1895  

E-Mail: info@vfl-bochum.de
Internet: www.vfl-bochum.de 

  Stadion:
rewirpowerSTADION  
Castroper Straße 145  
44791 Bochum 

Zuschauerzahl: 29.299

Gegründet:  1848 
Vereinsfarben: Blau-Weiß 
Mitglieder:  5.200

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Freitag, 18.09.2015, 18:30 Uhr 
07. Spieltag Saison 2015/16



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.

Jeder Mensch ist einzigartig. Mit dem neuen Opel ADAM
kannst Du das zum Ausdruck bringen – mit über 30.000 
Kombinationsmöglichkeitenallein beim Außendesign! 
Wähle aus

• zwölf Außenfarben sowie drei kontrastreichen Dachfarben,
• über 30 Radvarianten,
• fast 20 Innenraumdekoren

und vielem mehr, um Deinen persönlichen ADAM zu kreieren,
den es so vielleicht nur einmal gibt!

JETZT PROBEFAHRT SICHERN!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,1, außerorts: 4,2, 
kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen, kombiniert: 124 g/km (gemäß VO 
(EG)  Nr. 715/2007). Effizienzklasse D

Unser Barpreisangebot
für den Opel ADAM mit 1.2, 51 kW

schon ab
11.950,- €

Inkl. 595,- € Frachtkosten

Autohaus Ulmen GmbH & Co KG 

Königsberger Str. 26 • 40231 Düsseldorf • Tel.: 02 11/31 000-0
Brunnenstr. 50-52 • 40223 Düsseldorf • Tel.: 02 11/31 000-100
Prof.-Oehler-Str. 3 • 40589 Düsseldorf • Tel. 0 2 11/77 92 72-30
Sandstr. 47 • 40878 Ratingen • Tel. 0 21 02/94 07-33

www.ulmen.com



 Trainer und Umfeld

Drei Jahre ist es her, da 
flossen in Karlsruhe Trä-
nen. Der Traditionsverein 

beendete die Saison 2011/2012 
auf dem 16. Tabellenplatz, musste 
sich anschließend in der Relega-
tion Jahn Regensburg geschlagen 
geben und letztlich den schweren 
Gang in die Dritte Liga antreten. 
Doch seither hat sich beim KSC 
einiges getan: Cheftrainer Markus 
Kauczinski hat eine hochtalen-
tierte Mannschaft geformt, die 
sich nach dem direkten Wieder-
aufstieg in die Zweite Liga im 
Jahr 2013 in den vergangenen 
beiden Spielzeiten zu einem ernst-
zunehmenden Kandidaten für das 
Fußball-Oberhaus entwickelt hat. 
In der letzten Spielzeit stand der 
KSC schon mit einem Bein in 
der Bundesliga, musste sich aber 
in einem dramatischen Relegati-
onsfinale dem HSV geschlagen 
geben. In dieser Spielzeit steht 
Kauczinski vor einer großen He-
rausforderung. Mit Philipp Max, 
Rouwen Hennings und Reinhold 
Yabo verließen drei Stützen des 
letztjährigen Teams den KSC. Sie 
gilt es nun adäquat zu ersetzen. 

 Die Form

Nach dem Nackenschlag 
aufgrund der verlorenen 
Relegation gegen den 

Hamburger SV, musste Chef-
trainer Markus Kauczinski sein 
Team vor der Saison aus dem 
Stimmungstief holen und wieder 
zurück in die Spur führen. Dies 
gelang in der noch jungen Saison 
bisher nur bedingt. Nachdem 
die Badener mit einem 0:1 bei 
Greuther Fürth in die Saison 
starteten, kassierte die Kauczin-
ski-Elf Zuhause gegen den FC 
St. Pauli eine 1:2-Pleite. Durch 
das 2:1 beim FSV Frankfurt und 
das 2:0 gegen den MSV Duisburg 
schien der KSC auf dem aufstei-
genden Ast. Die derbe 0:6-Klat-
sche bei Eintracht Braunschweig 
brachte den Vorjahresdritten je-
doch wieder schmerzlich auf den 
Boden der Tatsachen zurück.

 Stadion

Das altehrwürdige Wild-
parkstadion sah schon 
magische Momente in 

internationalen Wettbewerben. 
1955 wurde es mit der Begegnung 

Karlsruher SC gegen RW Essen 
eröffnet. Damals fanden 55.000 
Zuschauer im weiten Rund Platz. 
Inzwischen beträgt die maximale 
Besucherzahl nur noch 29.699. 
In den letzten Jahren wurde im-
mer wieder darüber diskutiert, 
das Wildparkstadion umzubauen 
oder eine neue Fußballarena an 
anderer Stelle zu errichten.

 Zu- und Abgänge

Zugänge: Pascal Köpke 
(SpVgg Unterhaching), 
Erwin Hoffer (Fortuna 

Düsseldorf), Grischa Prömel 
(TSG 1899 Hoffenheim), Bjarne 
Thoelke (VfL Wolfsburg II), Mo-
hamed Gouaida (Hamburger SV), 
Dimitrios Diamantakos (Olym-
piakos Piräus), Vadim Manzon 
(Strogino Moskau), Marvin Meh-
lem  (eigene Jugend)
Abgänge: Philipp Max (FC Aug-
sburg), Rouwen Hennings (FC 
Burnley), Reinhold Yabo (RB 
Salzburg), Silvano Varnhagen 
(Eintracht Trier), Jung-Bin Park 
(Hobro IK), Philipp Klingmann 
(SV Sandhausen), Dennis Mast 
(Arminia Bielefeld), Ilian Mican-
ski (Suwon Bluewings)
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VORSCHAU

Am achten Spieltag tritt die Fortuna im Rahmen der englischen Woche zum Auswärtsspiel in Karlsruhe an. Nach dem 
Auftakt von zwei Siegen und drei Niederlagen weiß man beim KSC noch nicht so recht, wohin die Reise gehen soll. Vor 
allem das letzte Auswärtsspiel in Braunschweig wirft Fragen auf.

Fortuna zu Gast beim KSC

Quo vadis KSC?

  Mögliche Startelf
Orlishausen - Prömel, Gulde, Mauersberger, Sallahi - Peitz, Meffert - Torres, Barry, Yamada - Hoffer

  Bilanz Heim:  20 Spiele | 10 Siege | 2 Unentschieden | 8 Niederlagen
  Bilanz Auswärts:  20 Spiele | 3 Siege | 8 Unentschieden | 9 Niederlagen
  Bilanz Gesamt:  40 Spiele | 13 Siege | 10 Unentschieden | 7 Niederlagen 

  Daten zum Verein:
Karlsruher SC    
Adenauerring 17  
76131 Karlsruhe  

Telefon: 0721 - 9643450
Telefax: 0721 - 9643469  

E-Mail: info@ksc.de
Internet:  www.ksc.de  

  Stadion:
Wildparkstadion  
Adenauerring 17  
76131 Karlsruhe 

Zuschauerzahl: 28.462

Gegründet:  1894
Vereinsfarben: Blau-Weiß
Präsident:  Ingo Wellenreuther 
Mitglieder:  6.000

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Dienstag, 22.09.2015, 17:30 Uhr 
08. Spieltag Saison 2015/16
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WAS MACHT EIGENTLICH...

 Herr Budde, was machen Sie 
heutzutage?
Budde: „Seit fünf Jahren bin ich 
Rentner. Davor habe ich nach 
meiner Fußballerkarriere bei 
der Fortuna 34 Jahre lang als 
Hausmeister für die Stadt Düs-
seldorf an der Grundschule auf 
der Lennéstraße gearbeitet. Da-
nach bin ich zur Heinrichstraße 
gezogen, bin also in Düsseldorf 
geblieben, weil ich mich hier in 
dieser schönen Stadt sehr wohl 
fühle.“

 Wie sind Sie damals eigentlich 
zur Fortuna gekommen?
Budde: „Ich bin 1968 mit Mara-
thon Remscheid Deutscher Ama-
teurmeister geworden. Da ist die 
Fortuna wohl auf mich aufmerk-
sam geworden und hat mich im 
gleichen Jahr verpflichtet.“

 Für einen Fußballer aus Rem-
scheid im Alter von damals 22 
Jahren war das bestimmt nicht 
der schlechteste Wechsel?
Budde: „Für mich als junger 
Fußballer war das optimal! Die 
Fortuna hatte ja einen klang-
vollen Namen. Den Kontakt 
stellte Bruno Makus her, ein 
ehemaliger Spieler bei der For-
tuna (1947-52, Anm. d. Red.), 
der mich zuvor beobachtet hatte. 
Verhandelt habe ich dann mit 
dem damaligen Liga-Obmann 
Hans-Georg Noack (und spätere 
Präsident sowie heutige Ehren-
präsident, Anm. d. Red.). Diesen 
Schritt habe ich nie bereut.“

 „Wir waren eine
technische gute Mannschaft!“

 In den ersten beiden Jahren 
stellte sich aber nicht der er-
wünschte Erfolg ein, nämlich der 
Wiederaufstieg. Aber dann sollte 
die Fortuna durchstarten. Welche 
Erinnerungen haben Sie an diese 
Zeit?
Budde: „Wir hatten 1968 unter 
dem damaligen Trainer Otto 
Knefler einen guten Kader, aber 
wir hatten auch ein Handicap. 
Denn wir waren eigentlich im-
mer eine technisch gute Mann-
schaft, aber in der Weihnachts-
zeit, wenn das schlechte Wetter 
kam und die Plätze ganz mat-
schig waren, was man mit der 
heutigen Zeit überhaupt nicht 
mehr vergleichen kann, dann 
haben wir oft die Punkte abge-
geben, die uns am Ende für die 
Aufstiegsrunde gefehlt haben.“

 Bis dann 1970 der neue Trai-
ner Heinz Lucas nach Düsseldorf 
kam und mit ihm der Erfolg?
Budde: „Ja, das war eine ganz 
tolle Sache. Unter Lucas sind 
wir direkt in die Aufstiegsrun-
de am Saisonende gekommen 

und dann auch in die Bundes-
liga aufgestiegen. Nach dem 
13.Platz als Aufsteiger sind wir 
zweimal Dritter geworden und 
einmal Sechster. Natürlich hat-
ten wir auch mit Dieter Herzog 
(Weltmeister 1974, Anm. d. 
Red.) oder Reiner Geye eine 
gute Truppe beisammen. Das hat 
richtig Spaß gemacht.“

 In Leipzig verschaukelt
und der Nürnberger Platzsturm

 Was sicherlich auch für die 
Spiele auf der internationalen 
Bühne galt?
Budde:  „Der Europapokal war 
toll. Wobei ich mich noch gut 
an das Rückspiel im UEFA-Po-
kal im Dezember 1973 bei Lok 
Leipzig erinnern kann. In dem 
Hexenkessel (das frühere Leip-
ziger Zentralstadion, Anm. d. 
Red.) waren 80.000 Zuschauer, 
die nur gepfiffen haben, dass 
man ein ständiges Rauschen 
in den Ohren hatte. Das war 
der Wahnsinn. Aber da hat uns 
der italienische Schiedsrichter 
benachteiligt. Zwei Tore von 
uns wurden nicht gegeben. Au-
ßerdem war der Ball vor einem 
Leipziger Treffer eindeutig über 
der Außenlinie. Tja, da wurden 
wir wohl ein bisschen verschau-
kelt.“ 

 Gibt es andere Spiele, die Ih-
nen besonders in Erinnerung ge-
blieben sind?
Budde: „Ein ganz tolles Erlebnis 
war 1971 das Spiel in der Auf-
stiegsrunde in Nürnberg, was 
wir mit 2:0 gewannen. In der 
Halbzeitpause haben viele Fans 
die Stadiontore gestürmt oder 
sind über die Zäune geklettert. 
Die Leute haben die Ordner 
gar nicht mehr raus bekommen, 
denn die standen bis zur Außen-
linie am Spielfeldrand. Trotz-

dem ist das Spiel (vor geschätz-
ten 75.000 Zuschauern, Anm. d. 
Red.) nach einer halbstündigen 
Unterbrechung über die Büh-
ne gegangen! Aber auch der 
4:2-Sieg in der Saison 1973/74 
gegen den FC Bayern München 
vor über 60.000 Zuschauern 
war eine tolle Sache oder der 
2:1-Heimerfolg ein Jahr zuvor 
gegen den Wuppertaler SV, bei 
dem ich in der Schlussphase 
nach einem 0:1-Halbzeitrück-
stand noch zwei Tore zum Sieg 
erzielt habe.“

 1975 wurde ihr Vertrag nicht 
mehr verlängert. Wie ging es dann 
weiter?
Budde: „Nach meiner Zeit in 
Düsseldorf bin ich noch einmal 
für ein Jahr zurück zu Marathon 
Remscheid gegangen, bevor ich 
1976 meine Stelle als Hausmei-
ster angetreten habe. Nebenbei 
habe ich als Amateur bei Ale-
mannia 08 gespielt – unter an-
derem mit meinem Freund Fred 
Hesse und Lothar Weschke, die 
ja mit mir viele Jahre gemein-
sam bei der Fortuna gespielt 
haben. Und seit fünf Jahren bin 
ich eben in Rente.“

 Herr Budde, wir bedanken uns 
für das Gespräch und wünschen 
alles Gute für die Zukunft!

Was macht eigentlich… Klaus Budde?

Am morgigen Montag (14. September) feiert Klaus Budde seinen 70. Geburtstag. “Fortuna Aktuell” hat anlässlich 
dieses Jubiläums mit dem früheren Angreifer der Flingeraner (59 Tore in 209 Spielen) gesprochen, der in seinen insge- 
samt sieben Düsseldorfer Jahren (1968-75) seine größten Erfolge als Spieler gefeiert hat. Heute lebt der gebürtige 
Remscheider noch immer als Rentner in Düsseldorf. “Fortuna Aktuell” hat mit ihm über seine Zeit bei den Rot-Weißen 
gesprochen, Spiele im Europapokal mit merkwürdigen Schiedsrichter-Entscheidungen sowie sein Leben nach seiner 
Fußballer-Laufbahn.

„In Leipzig hat uns der italienische 
Schiedsrichter verschaukelt!“

 Klaus Budde:
Vereine als Spieler:
Marathon Remscheid,
Fortuna Düsseldorf
Spiele / Tore Bundesliga: 116 / 31
Spiele / Tore Regionalliga West: 90 / 27
Spiele / Tore Europapokal: 10 / 1
Spiele / Tore DFB-Pokal: 14 / 5
Erfolge:
2x Platz 3 in der Fußball-Bun-
desliga (1973 und 74), Deutscher 
Amateurmeister 1968.

Klaus Budde in Aktion: Er galt als guter Techniker 
und vielseitiger Spieler in Mittelfeld und Angriff.



Das traditionsreiche Stadi-
onblatt der Fortuna ging 
von 1971 bis heute insge-

samt 845 Mal in den Druck. Und 
auch nach 44 Jahren erfreut sich 
das offizielle Stadionmagazin der 
Fortuna äußerst großer Beliebt-

heit. Zu jedem Heimspiel erfährt 
der „FA“-Leser hier über alle 
Themen rund um die Fortuna und 
natürlich auch über den aktuellen 
Spieltag. Selbst „online“ kann 
man das Stadionheft mittlerweile 
durchblättern.
Auch vor dieser Saison hat die 
Redaktion der „Fortuna Aktuell“ 
das eigene Magazin auf den Prüf-
stand gestellt und sich wieder et-
was Neues einfallen lassen. So ist 
nicht nur das Bild der Woche ein 
echter Hingucker, sondern durch 
die Kategorie „95 Sekunden 
mit…“ erfährt man auch Privates 
von den Fortuna-Spielern. Zudem 
wurden die Kaderdaten mit aktu-
ellen Statistiken verfeinert und in 
der Nostalgie-Ecke kann man die 
Frisur und den Schnäuzer der Wo-
che auf Autogrammkarten aus der 
Historie der Rot-Weißen bestau-
nen. In dieser Ausgabe gibt es da-
rüber hinaus auch erstmals die ab 
sofort dauerhafte Rubrik „Japan 
Desk“ mit Neuigkeiten aus der ja-
panischen Fortuna-Welt. Diese ist 
selbstverständlich zweisprachig 

aus-

g e -
legt. Gerade die 

Sammler unter den F95-An-
hängern wird eine Neuigkeit 
freuen: Ab sofort gibt es in den 
Tagen nach den Spielen die 
„Fortuna Aktuell“ auch in den 
Fanshops am Flinger Broich und 
am Burgplatz. Teilweise lohnt 
sich der Gang in den Fanshop 
aber auch schon vor den Heim-
spielen, denn vor Sonntags- bzw. 
Samstagsbegegnungen gibt es die 

neue Ausgabe schon ab Samstag-
morgen bei Shopöffnung.
Auch das beliebte „Fortuna Ak-
tuell Sonderheft“, das auf 114 
Seiten alle Informationen für For-
tuna-Fans zur aktuellen Saison 
bereithält, ist nach wie vor in den 
Fanshops erhältlich. Allerdings 
sind von der Sonderausgabe, 
die es vor dieser Spielzeit zum 
zweiten Mal gab, nur noch Rest-
bestände verfügbar.

Das Stadionmagazin der Rot-Weißen gibt es ab sofort auch am Flinger Broich und am Burgplatz

Es gibt nicht wenige Fortuna-Fans, für die zu einem runden Stadionbesuch in der ESPRIT arena nicht nur ein Sieg der 
heimischen Rot-Weißen gehört, sondern eben auch Bier, Bratwurst und vor allem „Fortuna Aktuell“, das Stadionmaga-
zin des Traditionsvereins aus Flingern. Diese Ausgabe ist bereits Nummer 846 in der traditionsreichen Club-Geschichte. 
Wer mal ausnahmsweise ein Heimspiel verpasst hat, sich dennoch aber gerne eine Ausgabe der „Fortuna Aktuell“ 
sichern möchte, kann dies ab sofort in den Fanshops am Flinger Broich und am Burgplatz tun.

„Fortuna Aktuell“ in den
Fanshops erhältlich

Ab dieser Ausgabe eine neue Rubrik: Auf 
der Seite „Japan Desk“ wird in zweispra-
chiger Ausführung eine Neuigkeit aus der 

japanischen Fortuna-Welt präsentiert.

Auch bei den Spielern eine beliebte Lektüre: 
„Fortuna Aktuell“ – das offizielle Stadionmagazin 
der Rot-Weißen.
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JUGEND

Erst vor wenigen Wochen 
trafen beide Teams in der 
Bundesliga West aufeinan-

der. Im Leverkusener Ulrich-Ha-
berland-Stadion holte Fortunas 
U19 durch ein Tor von Anderson 
Lucoqui einen 1:0-Auswärtssieg. 
Noch vor dem Liga-Rückspiel im 
neuen Jahr kreuzen beide Teams 
wieder die Klingen: Der Mann-
schaft von Cheftrainer Sinisa 
Suker wurden die Leverkusener 
als Gegner im DFB-Pokal-Ach-
telfinale zugelost. Fortunas U19 
bezwang als Niederrheinpo-
kal-Sieger den 1. FC Magdeburg 
in der ersten Runde souverän mit 
3:0. Die Leverkusener ihrerseits 
hatten in der ersten Runde ein 
Freilos und steigen somit erst im 
Achtelfinale in den Wettbewerb 

ein. Da die A-Junioren-Bundesli-
ga zwischen dem 3. und dem 31. 
Oktober eine Spielpause einlegt, 
wird das DFB-Pokal-Achtelfinale 
am Ende dieser Pause ausgetra-
gen: Fortunas U19 empfängt die 
Leverkusener am Sonntag, 25. 
Oktober, im Paul-Janes-Stadion, 
ehe es eine Woche später mit 
dem Heimspiel gegen die TSG 
Sprockhövel in der Bundesliga 
weitergeht.

A-Junioren-Achtelfinale ist auf den 25. Oktober terminiert worden

Im Rahmen einer DFB-Jugendausschuss-Sitzung wurde das Achtelfinale des DFB-Pokals der A-Junioren ausgelost. 
Fortunas U19 trifft dabei auf einen alten Bekannten aus der Bundesliga West: F95 bekam ein Heimspiel gegen Bayer 
04 Leverkusen zugelost. Mittlerweile ist auch die genaue Terminierung bekannt: Am Sonntag, 25. Oktober, spielen die 
Flingeraner um den Einzug ins Viertelfinale.

Fortunas U19 trifft im
DFB-Pokal auf Leverkusen

Es war ein aufregender 
Sommer für Joshua 
Laws: Der Mittelfeld-

spieler rückte nicht nur von 
Fortunas U17 in die U19 auf, es 
ging für den 17-Jährigen auch 

nach Canberra, wo er sich in 
einem Trainingscamp mit der 
australischen Auswahl auf die 
U17-Weltmeisterschaft vorbe-
reitet hatte. Diese findet vom 17. 
Oktober bis zum 8. November 

im südamerikanischen Chile 
statt.
Bei seinem ersten Auftritt im 
Dress der „Socceroos“ hinterließ 
Laws wohl bleibenden Eindruck, 
denn er wurde auch zum zweiten 
Vorbereitungstrainingslager der 
Australier berufen: Zwischen 
dem 27. August und dem 7. Sep-
tember stand eine Europa-Rund-
reise auf dem Programm, die 
für Fortunas U19-Akteur in 
Frankreich startete. Bei der Eu-
ropatour konnte Laws sich für 
den WM-Kader der Australier 
empfehlen. Der Mittelfeldmann 
spielt bereits seit 2012 für For-
tuna und hat bereits vier Länder-
spiele sowie ein Tor für schot-
tische U-Nationalmannschaften 
in seiner Vita stehen. Für Moha-
med Jaouadi ging es nach Afrika: 

Vier Tage lang stand ein Trai-
ningscamp mit der tunesischen 
U19 für Fortunas U18-Spieler 
auf dem Programm. Nach den 
vier Tagen in Tunesien reiste die 
U-Nationalmannschaft weiter 
nach Ägypten, wo sie weitere 
Trainingseinheiten absolvierte. 
Zudem bestritten die Tunesier 
zwei Testspiele gegen die Ägyp-
ter, die bei Redaktionsschluss 
der „Fortuna Aktuell“ allerdings 
noch nicht ausgetragen waren. 
Jaouadi bekam im Vorfeld der 
beiden Testspiele von seinem 
Trainer allerdings das Vertrauen 
ausgesprochen und wurde zum 
Elfmeterschützen ernannt. Der 
17-jährige Offensivspieler spielt 
seit 2013 für F95 und rückte im 
Sommer von der U17 in die U18 
auf.

Joshua Laws und Mohamed Jaouadi reisen zu ihren Nationalteams

Für Joshua Laws und Mohamed Jaouadi waren die letzten Tage ereignisreich: Die beiden A-Junioren der Fortuna 
waren mit ihren Nationalmannschaften unterwegs. Während Laws bereits zuvor für die australische U17 nominiert 
worden war, waren es für Jaouadi die ersten Schritte für die tunesische U19-Auswahl. 

NLZ-Nationalspieler im Einsatz

Joshua Laws.

Emmanuel Iyoha und die U19 treffen im DFB-Pokal auf alte Bekannte.

Mohammed Jaouadi.

 DFB-Pokal-Achtelfinale
A-Junioren | Sonntag, 25.10.2015

Paul-Janes-Stadion
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Bereits seit einer Woche 
ist Hanraths in Bremen 
und bereitete sich mit 

der DFB-Auswahl auf die drei 
Länderspiele vor. Drei Länder-
spiele standen für die deutsche 
U-Nationalmannschaft auf dem 
Programm: Am Mittwochabend 
ging es zunächst gegen Italien, 
am Freitag gegen Israel und 
am heutigen Sonntag gegen 
die Niederlande. An die italie-
nische Auswahl hatte Fortunas 
U17-Kapitän noch gute Erin-
nerungen, feierte er doch sein 
erfolgreiches Debüt mit dem 
Adler auf der Brust bei einem 

Lehrgang in Italien. Die Partien 
des Vier-Nationen-Turniers 
waren bei Redaktionsschluss 
der „Fortuna Aktuell“ aller-
dings nicht beendet – wie sich 
Hanraths und die deutsche U17 
in Bremen geschlagen haben, 
können Fortuna-Fans auf der 
Vereinswebsite www.f95.de 
nachlesen.
Bei seinen drei Länderspielen 
zu Beginn des Jahres hat der 
Innenverteidiger offenbar blei-
benden Eindruck bei seinem 
Trainer Meikel Schönweitz 
hinterlassen, der zur neuen 
Saison ebenfalls von der U16- 

zur U17-Nationalmannschaft 
aufgerückt ist.  „Im Kader 
für das Vier-Nationen-Turnier 
sind die aktuell stärksten Spie-
ler“, erklärte der Coach auf der 
Homepage des DFB,  „jeder 
Spieler wird auf mindestens 
einen Startelfeinsatz kommen 
und internationale Erfahrungen 
sammeln können.“ Fortunas 
Eigengewächs, das seit 2008 
für die Flingeraner spielt, ist 
somit im Sommer nicht nur zum 
U17-Kapitän aufgestiegen, son-
dern auch zu einem wichtigen 
Bestandteil der U17-National-
mannschaft.

DFB-Auswahl bestreitet Vier-Nationen-Turnier in Bremen

Fortunas U17-Kapitän Mika Hanraths ist erstmals für die deutsche U17-Nationalmannschaft berufen worden. Der In-
nenverteidiger, der im Frühjahr bereits drei Einsätze für die deutsche U16-Auswahl sammelte, stand im Kader für ein 
Vier-Nationen-Turnier in Bremen, das in den letzten Tagen stattfand.

Mika Hanraths für die
deutsche U17 aktiv

3:1 bei Rot-Weiss Essen, 2:0 
gegen den FC Hennef und 
5:1 gegen die Sportfreunde 

Siegen: Gleich zu Beginn der 
neuen Spielzeit gelangen den 
B-Junioren der Fortuna drei 

überzeugende Siege. Auch bei 
der einzigen Niederlage auf 
Schalke gingen die Flingeraner 
früh in Führung, mussten am 
Ende jedoch eine 1:2-Pleite 
hinnehmen. Nichtsdestotrotz ist 

die Bilanz nach dem Saisonstart 
natürlich hervorragend.  „Vor 
der Saison haben wir insgeheim 
darauf gehofft, nach den ersten 
vier Spielen neun Punkte auf dem 
Konto zu haben“, meint Samir 

Sisic, Cheftrainer der U17.  
„Das haben wir geschafft, die 
Mannschaft kann stolz darauf 
sein.“ An diesem Wochenende hat 
die B-Junioren-Bundesliga spielf-
rei. Die Fortunen sind auf einem 
starken dritten Tabellenplatz in 
die Pause gegangen. Nur Bayer 
Leverkusen (zwölf Punkte) und 
Borussia Dortmund (zehn) stehen 
noch vor F95. Die B-Junioren 
wollen sich allerdings nicht auf 
dem bisher Erreichten ausruhen: 

 „Die Spielpause werden wir 
jetzt nutzen, um uns noch weiter 
zu entwickeln“, erklärt Sisic. Das 
nächste Meisterschaftsspiel ist 
schließlich ein Derby: Am kom-
menden Samstag, 19. September, 
geht es für die U17 in die Dom-
stadt zum 1. FC Köln.

Die B-Junioren haben nach vier Spielen schon drei Siege eingefahren

Die rot-weißen B-Junioren sind mit einer hervorragenden Punktausbeute in die neue Saison 2015/16 gestartet. Aus 
den ersten vier Spielen in der Bundesliga West holte Fortunas U17 drei Siege und neun Punkte, gleichbedeutend mit 
einem hervorragenden dritten Tabellenplatz. Cheftrainer Samir Sisic ist mit der Punktausbeute nach dem Saisonstart 
zufrieden. Sein Team hat an diesem Wochenende spielfrei, ehe es am kommenden Samstag zum Derby nach Köln geht.

Fortunas U17 legt einen
starken Saisonstart hin
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zeichnet. Jetzt bei uns erleben. 

VeRZiCHten Sie AuF niCHtS! Unser AnGebot mit top AuSStAttunGSpAket inkLuSiVe!!  upe des Herstellers 45.170 €. Der Jeep® Cherokee 
2.0l Longitude mit Tageszulassung bei uns für 34.890€. Mit Allrad, 9-Gang-Automatik, Einparkhilfe vorne & hinten, Navigations- & Sound System, Klimaautoma-
tik, umfangreiche Sicherheitssysteme uvm.  

**Privatkunden - Finanzierungsangebot Jeep® Cherokee 2.0 CRD (Diesel) Longitude mit 9-Gang Automatik, Tageszulassung (03/15) mit 125 kW (170 PS) in 
weiß oder grau met. inkl. 780 € Überführungskosten: barpreis 34.890 €, eff. Jahreszins 0,99%, Sollzinssatz geb. p. a. 0,986 %, RSV in Euro1 1.123 , Nettodar-
lehensbetrag 28.785 €, Gesamtbetrag 29.466 €,  Anzahlung 6.918 €,   35 Raten à 348 €, Schlussrate 17.295 €, Laufzeit 36 Monate. Unverb., freibl.. Angebot d. 
Santander Consumer Bank AG, Santanderplatz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt. *Sonderaktion. Angebot gültig bis zum 30.09.2015. Nur solange der Vorrat 
reicht. Abb. Modellbeispiel.  Fahrzeuge sofort ab Lager verfügbar. Jeep® ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC. *2 RSV = Ratenschutzversicherung

kraftstoffverbrauch (l/100km) nach RL 80 /1268/eWG: innerorts 6,9; außerorts 4,8; kombin. 5,7. Co2- emission (g/km) kombiniert: 147

Ihr Jeep® Partner.

Autorisierter Jeep® Verkauf und Service. Autorisierter Chrysler & Dodge Service.   
e-mail: verkauf@asap-cars.de

Für alle Angebote gilt: Änderungen  Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot gültig, solange der Vorrat reicht.

Krefelder Str. 240 • 41066 M‘Gladbach 
Tel.: 02161/65900-0 • Fax: DW  -32 

Schleidener Str. 18 • 40549 Düsseldorf 
Tel.: 0211/565 333-0 • Fax: DW -10
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Abb. zeigt Modellbeispiel. 
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TRIATHLON / HANDBALL

Bei besten Bedingungen, 
strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen 

Luft- und Wassertemperaturen 
gingen acht Fortunen über die 
lange Strecke (3,5 km) an den 
Start. Fünf Athleten versuchten 
sich über die mittlere Distanz 
(2 km) und Sylvia Janssen ging 
auf dem 1-Kilometer-Teilstück 
ins Wasser – quasi als Aufwärm-

programm, weil sie nachmittags 
noch einen Triathlon in Goch 
folgen ließ! Damit stellten For-
tunas Triathleten die größte Teil-
nehmergruppe mit insgesamt 14 
Startern - noch vor den Triathle-
ten der Freien Schwimmer Düs-
seldorf und dem VfS Büttgen.
Fast pünktlich ging es morgens 
um 9 Uhr für die Athleten auf 
der 3,5-Kilometer-Strecke vom 

Strandbad Süd los. Geschwom-
men wurde einmal komplett 
durch den Unterbacher See der 
noch tief stehenden Sonne ent-
gegen – und das bei glasklarem 
Wasser, aber auch mit viel See-
gras. In jeweils 20-minütigem 
Abstand folgten die Schwimmer 
über zwei und einen Kilometer, 
die sich auf dem Rückweg zum 
gemeinsamen Zieleinlauf ein-
reihten. Durch die angenehmen 
Rahmenbedingungen und der 
großen Seefläche war es jedem 
Teilnehmer ohne das übliche 
Gerangel möglich, sein Tempo 
zu schwimmen und das Rennen 
zu genießen.
Als schnellster Fortune kam Olaf 
Götz (gemessener Durchschnitt 
pro Kilometer) auf der langen 
Distanz nach guten 50:38 Minu-
ten aus dem Wasser, gefolgt von 
Chris Stockmar (53:15 Minuten) 
und Hanno Klümpen (56:45 Mi-
nuten) – und das in einem hoch-

klassigen Teilnehmerfeld. Denn 
Siegerin wurde Cathleen Groß-
mann aus Wiesbaden in starken 
40:56 Minuten, eine mehrfache 
Deutsche Meisterin, Europamei-
sterin und Bronze-Medaillenge-
winnern bei den Olympischen 
Spielen 1996 in Atlanta! Auf der 
2-Kilometer-Strecke konnte Kai 
Klapdor in 31:28 Minuten den in-
offiziellen Titel „bester Fortune“ 
(7. Platz in der Gesamtwertung) 
in Anspruch nehmen. Alexander 
Steinforth erreichte in 37:40 
Minuten das Ziel und Stefan van 
Winden kam mit 38:25 Minuten 
als Dritter seiner Altersklasse 
sogar aufs Treppchen. Es folgten 
Markus und Heike Coenen, 
wobei hier Markus das interne 
Familienduell gewinnen konnte.
Fazit aller Fortunen: Alles in 
allem war es eine sehr gelungene 
Veranstaltung, an der im nächsten 
Jahr ganz bestimmt wieder viele 
Rot-Weiße teilnehmen werden.

Triathlon: Fortunas Athleten beim “USee Schwimmen”

Beim zweiten „USee“-Schwimmen im Unterbacher See konnten gleich 14 Mitglieder der Triathlon-Abteilung eindrucksvoll 
demonstrieren, dass die erste Disziplin ihrer Sportart, das Schwimmen, mehr als nur eine lästige Pflichtübung für sie 
ist. Dabei handelte es sich um einen Langstrecken-Schwimmwettbewerb über drei verschiedene Distanzen, der vom 
Düsseldorf Triathlon e.V. am 23. August ausgerichtet wurde.

Wettkämpfe über verschiedene
Distanzen im Unterbacher See

In der neuen Saison wird das 
Team wie bisher von Heike 
Stanowski trainiert. Weiterhin 
bleibt auch Klaus Allnoch als 
Co- und Torwarttrainer an ihrer 
Seite. Zudem wird Wolfgang 
Böse das Duo als Teamma-
nager unterstützen. Personell 
wurde das Team noch einmal 
verstärkt. Denise Giessler, Lea 
Otten, Laura Esser (alle TV 
Aldekerk), Maria Grimberg 
(Fortuna Köln), Katja Grewe 
(TV Biefang) und Kyra Teixei-

ra da Silva (Bayer Leverkusen 
2) konnten für die Fortuna-Da-
men gewonnen werden. Nicht 
mehr zum Team gehören Vera 
Kraft und Petra Skafa, beide 
wechselten zum Aufsteiger TB 
Wülfrath. 
Die Vorbereitung wurde bislang 
auch gezielt dazu genutzt, die 
fünf Neuzugänge in die Mann-
schaft zu integrieren. Nicht nur 
Handball wurde in der Vorberei-
tung gespielt: Heike Stanowski 
setzte in der Vorbereitung auch 

auf andere Sportarten. So muss-
ten sich ihre Spielerinnen beim 
Baseball und beim Boxen be-
weisen. In Freundschaftsspielen 
mussten sich die Fortuna-Da-
men gegen Mannschaften wie 
Borussia Dortmund 2 oder dem 
1. FC Köln zeigen. 

 „Wir sollten den Anspruch 
haben, erneut Meister zu wer-
den. Dadurch würden wir einen 
weiteren Anlauf über die wieder 
stattfindende Aufstiegsrunde zu 
Liga 3 nehmen. Mit den per-

sonellen Veränderungen haben 
wir dies deutlich unterstrichen. 
Aber ein Selbstläufer wird es 
sicher nicht, die Konkurrenz 
ist reichlich vorhanden“, be-
schreibt Handball-Abteilungs-
leiter Dieter vom Dorff das 
sportliche Ziel der 1. Damen. 
An diesem Wochenende ist 
die Vorbereitungszeit beendet. 
Am heutigen Sonntag starten 
die Fortuna-Damen mit einem 
Heimspiel gegen den Aufstei-
ger HSG Radevormwald.

Handball: Fortunas Damen haben sich vor der neuen Saison personell verstärkt

An die erfolgreiche Spielzeit 2014/2015 möchte Trainerin Heike Stanowski mit den Handballerinnen von Fortuna Düs-
seldorf anknüpfen. Wie in der Saison 2013/14 wurden die Fortuna-Damen Niederrheinmeister, mit 56:0 Punkten sog-
ar ungeschlagen. In der Aufstiegs-Play-Off-Runde scheiterte das Stanowski-Team im Halbfinale am HSV Frechen. 
Nach dem 20:20 im Hinspiel verloren die Fortuna-Damen das Rückspiel mit 24:26 vor einer mit rund 600 Zuschauern 
gefüllten Sporthalle an der Graf-Recke-Straße. Nun geht’s in die neue Spielzeit!

„Ein Selbstläufer wird es sicher nicht“

Wie so oft gab es nur beim Start am frühen Morgen das große Gedränge.
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•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
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JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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FANNEWS

Gegründet wurde der 
OF95 im Jahr 2007 u.a. 
von Jörg Schäfer, dem 

es im beschaulichen Nettetal 
am Niederrhein als Fortune in 

Mitten der vielen „Fohlen“ ein 
wenig zu bunt wurde. „Ich war 
der einzige Fortuna-Fan unter 
den ganzen „Rautenköpfen“. Ir-
gendwann lernte ich dann einen 

anderen F95-Fan kennen und 
wir machten einen Aufruf über 
Facebook und fragten, ob es am 
Niederrhein noch mehrere be-
kloppte gibt“, beschreibt Schäfer 
die Beweggründe, die zur Grün-
dung „Niederrhein Fortunen“ 
führten.
Im Sommer 2008 wurde der 
OF95 in Viersen mit 30 Leuten 
gegründet und einige Wochen 
später startete der erste Bus zum 
Auswärtsspiel bei den Stuttgar-
ter Kickers. Seitdem fahren die 
Fortunen vom Niederrhein mit 
dem „Pelmter“ zu jedem Aus-
wärtsspiel. „Mittlerweile gilt der 
„NRF-Bus“ als absoluter Par-
ty-Bus, weil es bei uns wirklich 
nur eine riesen Party ist“, erklärt 
Schäfer. Aktuell sind die „NRF“ 

106 Mann stark. Vor Heimspielen 
treffen sie sich immer am Düs-
seldorfer Hauptbahnhof an den 
„liebgewordenen Briefkästen“. 

 „Diese werden in der Zeit 
mit Absperrband umrandet und 
es werden Plakate mit „Füttern 
verboten“ daran gehangen“, so 
der „NRF“-Mitbegründer. Rund 
eine Stunde vor Anpfiff stehen 
die „Niederrhein Fortunen“ 
immer an der Außentreppe vor 
Block 42. Beheimatet sind sie in 
40/4l. Festes Ritual beim OF95 
ist der alljährliche Winterurlaub 
mit den Mitgliedern an der 
Nordsee. Der nächste Sommer-
trip steht allerdings auch schon 
fest. Im Mai 2016 geht es, wie 
könnte es auch anders sein, für 
eine Woche nach Mallorca.

Offizielle Fanclubs vorgestellt: „Niederrhein Fortunen“

Seit diesem Jahr haben Fanclubs des Traditionsvereins aus Flingern die Möglichkeit, den Status „Offizieller Fanclub von 
Fortuna Düsseldorf“ (OF95) zu erlangen. Fan-Gruppierungen können dadurch von einigen Privilegien profitieren, unter 
anderem werden die OF95 auf der Homepage eingetragen und dürfen das Logo der Fortuna für diverse Zwecke be-
nutzen. Ab dieser Saison haben Fanclubs auch die Möglichkeit, in der Fortuna Aktuell vorgestellt zu werden. Den Anfang 
machte in der letzten Ausgabe der Fanclub „Römerwirt“. Diesmal geht’s um die „Niederrhein Fortunen“.

Allein unter „Rautenköpfen“

Immer wieder auf Reisen: Der Fanclub „Niederrhein Fortunen 95“.
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DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Auch die packenden Zweikämpfe von Mike van Duinen gegen den SC Freiburg verfolgten wieder vier glückliche Gewinner von der Hochkönig Fanbank aus.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

FANS GRÜßEN AUS DER GANZEN WELT

Die Fortuna-Fans Susanne und Stefan Zuccarini haben 
ihren letzten Urlaub in Kanada verbracht. Auf der Luca-
sia-Ranch – 160 Kilometer südlich von Calgary – konnten 
sie nach einem Ausritt mit Bärensichtung die beiden Pferde 
noch zu einem schönen Foto überreden.

Beim Auswärtsspiel gegen Union Berlin traf For-
tuna-Fan Ulrich Schönfuß den Hauptmann von 
Köpenick und ließ es sich nicht nehmen, diesen 
Moment für die Ewigkeit festzuhalten. 

Dieser kleine Fortuna-Fan heißt Leon Bau-
mann. Beim zweijährigen Nachwuchs-An-
hänger war die Freude groß, als er seine 
schicke Latzhose geschenkt bekommen hat.

Selbst in Livno (Bosnien und Herzegowina) weiß 
man, wie man „Geburtstagskinder“ überrascht. 
Diese F95-Torte bekam Ralf Kluth zu seinem 
Ehrentag. Der sehenswerte Kuchen wurde zu-
sammen mit dem Lied „An Tagen wie diesen…“ 
von den Toten Hosen serviert. Happy Birthday!
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JAPAN-DESK

Im Rahmen eines einwö-
chigen Deutschlandaufent-
halts, besuchte eine Gruppe 

von zwölf japanischen Studenten 
die Geschäftsstelle der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena. Die in 
Bonn untergebrachen Studieren-

den der Meijo Universität aus 
Nagoya bereisen während ihres 
Trips das Rheinland und statten 
währenddessen diversen japa-
nischen Einrichtungen in Düs-
seldorf, Köln und Bonn einen 
Besuch ab. Für Professor Tomi-

oka, der die Studenten während 
ihres Aufenthalts betreut und 
der Fan der Flingeraner ist, 
war es natürlich klar, dass sei-
ne Schützlinge während ihres 
Stops in der Landeshauptstadt 
auch den größten Fußballverein, 
aus der Stadt mit der größten 
japanischen Gemeinde Deutsch-
lands, kennenlernen sollten.
Praktischer Weise arbeitet beim 
Traditionsverein aus Flingern 
Gengo Seta, der seit 2008 den 
Japan Desk bei der Fortuna 
betreut, und der Professor To-
mioka schon längere Zeit kennt. 
Seta, der seit zehn Jahren in 
Deutschland lebt, freute sich 
über den Besuch aus seiner Hei-
mat und erklärte sich auf Anhieb 
dazu bereit, den Studenten die 

Fortuna aus Düsseldorf vor-
zustellen und ihnen über seine 
Erfahrungen in Deutschland zu 
berichten. Gebannt lauschte die 
Gruppe seinem rund eineinhalb 
Stunden langen Vortrag und 
löcherte den 34-Jährigen mit 
zahlreichen Fragen zu seinen 
internationalen Erfahrungen in 
der Arbeitswelt und im Bereich 
des Fußballs.

 „Es ist bereits mein zweiter 
Besuch mit einer Gruppe von 
Studenten hier bei der Fortuna. 
Für die Gruppe, die beim letz-
ten Mal dabei war, war es eine 
sehr schöne und interessante 
Erfahrung, daher freue ich mich 
sehr, dass es diesmal erneut mit 
einem Besuch geklappt hat“, er-
klärte Professor Tomioka.

„Eine sehr schöne und interessante Erfahrung“

Besuch aus dem Land der aufgehenden Sonne. Eine Gruppe von zwölf japanischen Studenten der Meijo Universität 
aus Nagoya fand sich in der ESPRIT arena ein und besuchte die Geschäftsstelle von Fortuna Düsseldorf. Neben einer 
obligatorischen Stadionführung verfolgten die Studenten aus Nippon um Professor Tomioka einem Vortrag von Gengo 
Seta, der den Japan Desk bei der Fortuna betreut.

Gruppe japanischer Studenten stat-
tete der Fortuna einen Besuch ab

Gengo Seta begrüßte in den Fortuna-Räumlichkeiten der ESPRIT arena japanische Studenten.

金 曜 日 の 午 前 、 日 い ず る
国からフォルトゥナへ訪問
者の姿があった。名古屋の
名城大学から学生12人が
ESPRITアリーナを訪問し、そ
の後アリーナ内にあるフォル
トゥナのフロントオフィスを訪
れた。また冨岡教授とその
学生たちのために、日本デ

スク担当の瀬田元吾が講義
を行い、2時間に渡って熱弁
を奮った。
 名古屋から1週間の研修の
ためにドイツへやってきた名
城大学の学生12人が、金曜
日の午前にフォルトゥナのア
リーナオフィスを訪問した。
これまでボンに滞在していた

学生らは、この日にバスで移
動し、ドイツで最も大きな日
本社会が存在するデュッセ
ルドルフへとやってきた。フォ
ルトゥナのファンでもある冨
岡教授は、このデュッセルド
ルフに存在するプロクラブを
学生に紹介すべく、ESPRIT
アリーナを目指してやって来
てくれた。
 そのフォルトゥナには、2008
年から日本デスク担当として
すでにドイツ歴10年を数える
瀬田元吾が働いている。冨
岡教授ともすでに長く連絡を
取り 合っていたことから、今
回で2回目となる学生らの訪
問が実現した。瀬田も、母国
からの来客を非常に喜び、フ
ォルトゥナについてや、日本

デスクの仕事を紹介しただ
けでなく、これまでのドイツで
の生活についても学生らに
熱弁した。1時間半に及ぶ講
義の終わりには、学生らから
の多くの質問にも応え、海外
のサッカークラブで働く経験
を彼らに伝え、学生らも熱心
に耳を傾けていた。
 冨岡教授は最後に、「学生
を連れてフォルトゥナを訪問
するのはこれで2回目となっ
たが、前回来た学生たちにと
っても、非常に素晴らしい貴
重な経験となっていた。それ
だけに今年もこの訪問が実
現出来たことを大変嬉しく思
う。」と感謝の言葉を述べ、
フォルトゥナオフィスを後にし
た。

「とても素晴らしい、貴重な経験に。」
日本の大学生がフォルトゥナを訪問。
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 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Frage 6: Für welches Land absolvierte 
Didier Ya Konan 27 Länderspiele?
I: Elfenbeinküste
R: Ghana
K: Nigeria

 Frage 2: Welcher heutige Löwe traf 
in der letzten Saison noch für die Fortuna 
gegen seinen aktuellen Verein?
C: Daniel Adlung
B: Michael Liendl
V: Robin Okotie

 Frage 7:Gegen welchen Club muss die 
Fortuna in der zweiten Runde des DFB-Po-
kals ran?
K: VfL Bochum
H: 1. FC Nürnberg
B: 1. FC Kaiserslautern

 Frage 3: Welchem Fortunen gelangen 
einst zwei Tore in einem Zweitligaspiel ge-
gen die „Sechziger“?
W: Jens Langeneke
F: Andreas „Lumpi“ Lambertz
D: Marcel Podszus

 Frage 8: Welcher Spieler erzielte die-
se Saison die bisher einzigen beiden Tore 
für die Fortuna in der heimischen ESPRIT 
arena?

 Frage 4: Welcher Fortune war unter 
der Woche mit der deutschen U17-Natio-
nalmannschaft unterwegs?
E: Mika Hanraths
S: Lorenzo Schlage
T: Dorian Madani

 Frage 9: Bei welchem Verein feierte 
Sercan Sararer sein Profi-Debüt?
U: 1860 München
N: SpVgg Greuther Fürth
G: SpVgg Unterhaching

 Frage 5: Welcher ehemalige For-
tuna-Spieler lief auch für 1860 München 
auf?

 Antworten:

Frage 1: Das Spiel zwischen der Fortuna und 
dem TSV 1860 München am 25. April 2015 
endete 1:1. Den Führungstreffer der Sech-
ziger kurz vor der Halbzeit (42. Adlung), 
konnte die Fortuna direkt nach Wiederanpfiff 
(48.) ausgleichen.
Frage 2: Torschütze des Ausgleichstreffers 
für die Fortuna war Michael Liendl. Für die 
Flingeraner absolvierte der Österreicher 55 
Pflichtspiele und war an 24 Toren beteiligt. 
Zum Ende der Transferperiode zog es Liendl 
zu den Münchener Löwen.
Frage 3: Jens Langeneke verewigte sich 
zwei Mal in der Torschützenliste beim 2:0-
Sieg am 31. Spieltag der Zweitliga-Saison 
2009/2010. In der vierten Minute stellte 
Langeneke per Kopfball die Weichen auf Sieg, 
ehe er in der vierten Minute der Nachspiel-
zeit mit einem Elfmeter alles klar machte.
Frage 4: Mika Hanraths nimmt von Mittwoch 
bis Sonntag mit der deutschen U17-Natio-
nalmannschaft am Vier-Nationen-Turnier 
in Bremen teil. Der Innenverteidiger kam 
zuvor nur in der deutschen U16-National-
mannschaft zum Einsatz und ist der einzige 
Flingeraner, der von Bundestrainer Meikel 
Schönweitz für die Länderspiele nominiert 
wurde. 
Frage 5: Insgesamt 41 Spiele absolvierte 
Sascha Rösler für die “Sechziger“. Seine 
erste Zeit in München von 2001 bis 2002 
verlief jedoch wenig erfolgreich und er wur-
de nach einem halben Jahr bereits verliehen. 
Sein zweiter Versuch, bei den „Löwen“ Fuß 
zu fassen, dauerte ebenfalls nur ein Jahr 
(2009-2010). Fünf Treffer gelangten dem 
Blondschopf für den heutigen Gegner.
Frage 6: Unter dem deutschen Trainer Uli 
Stielike debütierte der 31-Jährige am 8. Ok-
tober 2006 für die Nationalmannschaft der 
Elfenbeinküste. Seitdem erzielte der Stür-
mer acht Treffer in 27 Spielen für die West-
afrikaner. Für die Fortuna erzielte Ya Konan 
bislang ein Tor.   
Frage 7: In der zweiten Runde des DFB-Po-
kals muss die Fortuna zum 1. FC Nürnberg 
reisen. Das Spiel findet am 27. Oktober um 19 
Uhr im Grundig-Stadion statt. Das Aufeinan-
dertreffen in der Liga verloren die Flinge-
raner am 5. Spieltag im Frankenland mit 0:1. 
Nun folgt im Pokal die Revanche.
Frage 8: Mathis Bolly erzielte die einzigen 
beiden Saisontreffer für die Fortuna in 
der heimischen ESPRIT arena. Sein erster 
Streich war das Blitztor gegen den SC Pa-
derborn nach zwei Spielminuten. Den zwei-
ten Treffer ließ er gegen den Sportclub aus 
Freiburg mit einem Sololauf folgen.
Frage 9: Am achten Spieltag der Saison 
2008/2009 kam Sercan Sararer zu seinen 
ersten 13 Spielminuten im Profibereich. Sein 
damaliger Verein: Die SpVgg Greuther Fürth. 
Vor 31.000 Zuschauern wurde der Türke im 
Derby bei 1860 München eingewechselt. 
Frage 10: Marvin Ajani kam in der 83. Minu-
te beim Heimspiel gegen 1860 München zu 
seinen bisher einzigen Einsatzminuten im 
Kader der ersten Mannschaft. Zurzeit ist der 
21-Jährige bei der Zwoten in der Regionalli-
ga West im Einsatz. Frage 1: Das letzte Aufeinandertreffen 
beider Vereine in der ESPRIT arena ist kei-
ne fünf Monate her. Wie endete die Partie?

C: 3:3  |  A: 1:1  |  F: 2:2

 Frage 10: Welcher Spieler absolvierte 
beim letzten Aufeinandertreffen beider 
Mannschaften sein erstes Spiel in der er-
sten Mannschaft von Fortuna Düsseldorf?

W: Nazim Sangaré
G: Mergim Fejzullahu
E: Marvin Ajani

Ü: Mathis Bolly | Ö: Ihlas Bebou | Ä: Mike van Duinen

M: Maximilian Beister | I: Fabian Giefer | H: Sascha Rösler



 1. Spieltag, 24.07.2015 - 27.07.2015
20:30 MSV Duisburg : 1. FC Kaiserslautern 1:3 (0:3)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC 1:0 (0:0)
15:30 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld 0:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : RB Leipzig 0:1 (0:0)
13:30 SC Paderborn 07 : VfL Bochum 0:1 (0:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 1:3 (1:2)
  1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1860 München 1:0 (0:0)
20:15 SC Freiburg : 1. FC Nürnberg 6:3 (4:1) 

 10. Spieltag, 02.10.2015 - 05.10.2015
18:30 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1860 München -:- (-:-)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : SC Freiburg -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
20:15 MSV Duisburg : SC Paderborn 07 -:- (-:-)

 18. Spieltag, 11.12.2015 - 14.12.2015*
Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : MSV Duisburg -:- (-:-)
RB Leipzig  : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : SC Freiburg -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
VfL Bochum  : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : FC St. Pauli -:- (-:-) 

 26. Spieltag, 11.03.2016 - 14.03.2016*
Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum -:- (-:-)
RB Leipzig  : 1860 München -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
FC St. Pauli  : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
FSV Frankfurt : SC Freiburg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
MSV Duisburg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 31.07.2015 - 03.08.2015
15:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim 3:2 (2:1)
  Arminia Bielefeld : FSV Frankfurt 0:0 (0:0)
20:30 1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
13:00 VfL Bochum : MSV Duisburg 3:0 (0:0)
15:30 1860 München : SC Freiburg 0:1 (0:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : SC Paderborn 07 1:2 (1:0)
15:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 1:2 (1:2)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin 4:3 (1:1)
20:15 RB Leipzig : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (1:2) 

 11. Spieltag, 16.10.2015 - 19.10.2015
18:30 SC Paderborn 07 : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 SC Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  VfL Bochum : RB Leipzig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : MSV Duisburg -:- (-:-)
20:15 1860 München : Karlsruher SC -:- (-:-)

 19. Spieltag, 18.12.2015 - 21.12.2015*
SC Freiburg  : 1860 München -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : SV Sandhausen -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : RB Leipzig -:- (-:-)
FC St. Pauli  : Karlsruher SC -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
FSV Frankfurt : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
MSV Duisburg : VfL Bochum -:- (-:-) 

 27. Spieltag, 18.03.2016 - 21.03.2016*
SC Freiburg  : Karlsruher SC -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : MSV Duisburg -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : RB Leipzig -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
VfL Bochum  : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
1860 München : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt -:- (-:-) 
SV Sandhausen :  FC St. Pauli -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 14.08.2015 - 17.08.2015
15:30 SC Paderborn 07 : SV Sandhausen 0:6 (0:3)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC 1:2 (1:1)
13:00 SC Freiburg : VfL Bochum 1:3 (0:0)
  Eintr. Braunschweig : RB Leipzig 0:2 (0:0)
13:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern 2:2 (0:1)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 3:2 (2:1)
  MSV Duisburg : Arminia Bielefeld 2:2 (0:2)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München 2:2 (0:1) 

 12. Spieltag, 23.10.2015 - 26.10.2015
18:30 RB Leipzig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1860 München -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : VfL Bochum -:- (-:-)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  MSV Duisburg : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SC Freiburg -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : SV Sandhausen -:- (-:-)

 20. Spieltag, 05.02.2016 - 08.02.2016*
Karlsruher SC : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
RB Leipzig  : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
VfL Bochum  : SC Freiburg -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli -:- (-:-)
1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
SV Sandhausen : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : MSV Duisburg -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 01.04.2016 - 04.04.2016*
Karlsruher SC : 1860 München -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
RB Leipzig  : VfL Bochum -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : SC Freiburg -:- (-:-)
FC St. Pauli  : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
MSV Duisburg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 21.08.2015 - 25.08.2015
18:30 Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig 0:2 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim 0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 0:2 (0:1)
13:00 Karlsruher SC : MSV Duisburg 2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SC Freiburg 1:2 (1:2)
13:30 1860 München : 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1)
  RB Leipzig : FC St. Pauli 0:1 (0:1)
20:15 1. FC Kaiserslautern : SC Paderborn 07 1:0 (1:0) 

 13. Spieltag, 30.10.2015 - 02.11.2015*
18:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:00 SC Paderborn 07 : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 SC Freiburg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1860 München : MSV Duisburg -:- (-:-)
  SV Sandhausen : RB Leipzig -:- (-:-)
20:15 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC -:- (-:-)

 21. Spieltag, 12.02.2016 - 15.02.2016*
SC Freiburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : 1860 München -:- (-:-)
FC St. Pauli  : RB Leipzig -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : SV Sandhausen -:- (-:-)
FSV Frankfurt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
MSV Duisburg : Karlsruher SC -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 08.04.2016 - 11.04.2016*
SC Freiburg  : FC St. Pauli -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : MSV Duisburg -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : RB Leipzig -:- (-:-)
VfL Bochum  : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1860 München : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
SV Sandhausen : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 

 5. Spieltag, 28.08.2015 - 31.08.2015
18:30 SC Freiburg : SV Sandhausen 4:1 (3:0)
  1. FC Union Berlin : RB Leipzig 1:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern 3:1 (0:1)
13:00 SC Paderborn 07 : Arminia Bielefeld 1:2 (1:0)
  MSV Duisburg : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC 6:0 (2:0)
  1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : FC St. Pauli 1:0 (0:0)
20:15 VfL Bochum : 1860 München 1:0 (0:0)  

 14. Spieltag, 06.11.2015 - 09.11.2015
18:30 Karlsruher SC : VfL Bochum -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:00 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  MSV Duisburg : SC Freiburg -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1860 München -:- (-:-)
 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

 22. Spieltag, 19.02.2016 - 22.02.2016*
Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
RB Leipzig  : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : MSV Duisburg -:- (-:-)
FC St. Pauli  : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1860 München : VfL Bochum -:- (-:-)
SV Sandhausen : SC Freiburg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : SC Paderborn 07 -:- (-:-) 

 30. Spieltag, 15.04.2016 - 18.04.2016*
Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
RB Leipzig  : SV Sandhausen -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : SC Freiburg -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
FC St. Pauli  : VfL Bochum -:- (-:-)
FSV Frankfurt : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
MSV Duisburg : 1860 München -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 11.09.2015 - 14.09.2015
18:30 1. FC Kaiserslautern : SC Freiburg -:- (-:-)
  RB Leipzig : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : MSV Duisburg -:- (-:-) 

 15. Spieltag, 20.11.2015 - 23.11.2015
18:30 Fortuna Düsseldorf : MSV Duisburg -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 1860 München : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : RB Leipzig -:- (-:-)
13:30 SC Freiburg : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
20:15 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

 23. Spieltag, 26.02.2016 - 28.02.2016* 
SC Freiburg  : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : RB Leipzig -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : Karlsruher SC -:- (-:-)
VfL Bochum  : SV Sandhausen -:- (-:-)
1860 München : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
MSV Duisburg : FC St. Pauli -:- (-:-) 

 31. Spieltag, 22.04.2016 - 25.04.2016*
SC Freiburg  : MSV Duisburg -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : RB Leipzig -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli -:- (-:-)
VfL Bochum  : Karlsruher SC -:- (-:-)
1860 München : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
SV Sandhausen : FSV Frankfurt -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 7. Spieltag, 18.09.2015 - 20.09.2015
18:30 SC Freiburg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : RB Leipzig -:- (-:-)
13:00 SC Paderborn 07 : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  MSV Duisburg : FSV Frankfurt -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 27.11.2015 - 30.11.2015
18:30 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SC Freiburg -:- (-:-)
13:00 SC Paderborn 07 : 1860 München -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  MSV Duisburg : SV Sandhausen -:- (-:-)
20:15 Karlsruher SC : RB Leipzig -:- (-:-)

 24. Spieltag, 01.03.2016 - 02.03.2016*
Karlsruher SC : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
1. FC Kaiserslautern : 1860 München -:- (-:-)
RB Leipzig  : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
FC St. Pauli  : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
FSV Frankfurt : MSV Duisburg -:- (-:-)
Arminia Bielefeld : SC Freiburg -:- (-:-) 

 32. Spieltag, 29.04.2016 - 02.05.2016*
SC Paderborn 07 : SC Freiburg -:- (-:-)
Karlsruher SC : SV Sandhausen -:- (-:-)
RB Leipzig  : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
FC St. Pauli  : 1860 München -:- (-:-)
FSV Frankfurt : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
MSV Duisburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 22.09.2015 - 24.09.2015
17:30 Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1860 München -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : VfL Bochum -:- (-:-)
17:30 SpVgg Greuther Fürth : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  MSV Duisburg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
20:15 RB Leipzig : SC Freiburg -:- (-:-) 

 17. Spieltag, 04.12.2015 - 07.12.2015
18:30 1. FC Nürnberg : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  1860 München : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:00 SC Freiburg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
  RB Leipzig : MSV Duisburg -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
20:15 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

 25. Spieltag, 04.03.2016 - 07.03.2016*
SC Freiburg  : RB Leipzig -:- (-:-)
SC Paderborn 07 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
Eintr. Braunschweig : MSV Duisburg -:- (-:-)
1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC -:- (-:-)
1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt -:- (-:-)
VfL Bochum  : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
1860 München : SV Sandhausen -:- (-:-)
1. FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 08.05.2016
15:30 SC Freiburg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  RB Leipzig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1860 München : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
  SV Sandhausen : MSV Duisburg -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 

 9. Spieltag, 25.09.2015 - 28.09.2015
18:30 1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:00 SC Paderborn 07 : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : MSV Duisburg -:- (-:-)
13:30 SC Freiburg : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1860 München : RB Leipzig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Karlsruher SC -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Sonntag, 09.08.2015, 16 Uhr
Rot-Weiss Essen : Fortuna Düsseldorf 1:3 n.E. (0:0)

2. Hauptrunde:  27. Oktober 2015, 19 Uhr
1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
Achtelfinale:  15./16. Dezember 2015  
Viertelfinale:  09./10. Februar 2016  
Halbfinale:  19./20. April 2016  
Finale in Berlin:  21. Mai 2016

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 15.05.2016
15:30 SC Paderborn 07 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SC Freiburg -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1860 München -:- (-:-)
  MSV Duisburg : RB Leipzig -:- (-:-) 
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